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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ein Jahr, angefüllt mit Ereignissen und Erfahrungen ver-
geht wie im Fluge und kaum wird man sich dessen bewusst, 
ist ein weiteres Jahr vergangen. Es bleibt das Gefühl, dass 
die Zeit immer schneller voranschreitet und doch wissen 
wir, dass es nicht so ist.   

Auch in Rheinbach ist die Zeit nicht stehen geblieben. Das 
Jahr 2012 war geprägt von vielen positiven Ereignissen. Na-
türlich wurde nicht alles das erreicht, was ich mir fest vor-
genommen hatte – aber das ist normal.

Ja, was war 2012? Was bringt 2013? Ich kann nur einige Aspekte ansprechen. 
2012 begeisterten uns erneut viele Veranstaltungen, wie u.a. die Rheinbach 
Classics, Kultur im Hof, der Karneval, die vielen Vereinsaktivitäten, die Chöre, 
die Aktionen von „Rheinbach liest“ mit der örtlichen Buchhandlung und der 
Bücherei, die Stadtfeste des Gewerbevereins, der Frühlings- und der Weih-
nachtsmarkt, der Römertag der Römerkanalfreunde, die sportlichen Leistun-
gen der Rheinbacher Jugend mit Deutschen Meistern und Olympiasiegern 
oder die Radsportmeisterschaften, vorbildlich vom RSC Rheinbach durchge-
führt.

2013 wird geprägt sein von einer weiteren, konsequenten, kommunalen Haus-
haltskonsolidierung. Die Finanznöte der Städte sind bekannt. Auch Rheinbach 
muss immer mehr Aufgaben (z.B. U3-Betreuung, Inklusion, etc.) mit immer 
weniger Landesmitteln bestreiten. Auch Steuererhöhungen und weitere Gebüh-
renanpassungen sind daher, neben weiteren Einsparungen, nicht mehr tabu. 

Die Schuldiskussion geht in die nächste Runde. Unsere gute Hauptschule wird 
auf Dauer die Schülerzahlen nicht halten können. Der Förderschule in Rhein-
bach brechen die Schüler ganz weg. Ob es daher eine Gesamtschule oder eine 
Sekundarschule oder eine andere Schullösung unter Einbeziehung der Real-
schule geben wird, muss die Diskussion aller Beteiligten in den nächsten Mona-
ten zeigen. Mischen Sie sich ein! Das Thema „Inklusion“ bleibt eine weitere, 
auch finanzielle, Herausforderung. Auch hier würde ich mich freuen, wenn Sie 
mir Ihre Meinung hierzu mitteilen.

Im Februar beginnt die Sanierung des städtischen Kanals in der Hauptstraße. 
Die Sanierung ist dringend geboten. Beeinträchtigungen für Anwohner, Gewer-
betreibende und Kunden werden so gering wie möglich gehalten. In drei Ab-
schnitten wird vom Wilhelmplatz bis zum Lindenplatz binnen drei Monaten das 
Kanalnetz erneuert. Auch die jeweiligen Hausanschlüsse werden auf Vorder-
mann gebracht.

Auch verschiedene Straßensanierungen stehen an. Ich glaube, jeder wird zu-
stimmen, dass z.B. die Neugartenstraße dringend eine neue Oberfläche benötigt.

Unsere Wirtschaftsförderungs- und Entwicklungsgesellschaft wfeg hat mit 
Hilfe der Stadtverwaltung mit der Fa. DSG Canusa die größte betriebliche An-
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siedlung der letzten Jahre realisiert. 2013 entstehen so weitere gut 200 neue 
Arbeitsplätze in Rheinbach.

Endlich ist es soweit. Der Ausbau des DB-Haltepunktes Rheinbach-Römer-
kanal beginnt. Nach dem erfolgten Spatenstich sollen die Ausbauarbeiten des 
weiteren „Bahnhofes“ zügig voranschreiten. Mit der P+R-Anlage und der Bus-
anbindung wird der schienengebundene ÖPNV in Rheinbach noch attraktiver.

Unser Stadtwald hat als Nachfolger von Hans Lenzen mit Sebastian Tölle einen 
neuen, jungen, sehr motivierten Förster erhalten. Neben der forstwirtschaftli-
chen Arbeit steht auch die Ertüchtigung der beliebten Pilgerpfadsweiher an. 
Unser städtischer Wald wird weiterhin sowohl der Waldbewirtschaftung, als 
auch der Naherholung dienen.

2013 wird auch das Konzept zur Nutzung von regenerativen Energien in 
Rheinbach fertig gestellt. Daraus wird dann ein auf Rheinbach zugeschnittenes 
Maßnahmenpaket erarbeitet. Wo ist, unter Abwägung aller Belange, Windkraft 
sinnvoll möglich? Was ist mit der Nutzung der Erdwärme? Sind Biogasanlagen 
die Zukunft? Sind Nahwärmekonzepte umsetzbar? Alles das, und noch viel 
mehr, soll das Konzept beantworten. Wir wollen in Rheinbach zukunftssichere 
und bezahlbare Energie!

Die Ergebnisse der Thermographiebefliegung gehen jetzt in der zweiten Janu-
arwoche an alle Hauseigentümer raus. Nutzen Sie bitte die Erkenntnisse aus 
der Befliegung. Vor allem: Nutzen Sie auch die individuelle Beratung, die Ihnen 
die Wirtschaftsförderungsgesellschaft der Stadt Rheinbach bietet. Sie können 
viel für die Umwelt aber auch für die Zukunftsfähigkeit Ihrer Immobilie tun. Wir 
helfen Ihnen dabei!

Das Thema Sicherheit wird auch in 2013 eine wichtige Rolle spielen. Die Zahl 
der Wohnungseinbrüche ist alarmierend. Ich setze hier mit der Polizei verstärkt 
auf Vorbeugung. Aber ich fordere auch mehr Polizeipräsenz durch das Land! 
Meine Bitte: Wenn Sie in Ihrem Umfeld etwas Verdächtiges bemerken, bitte be-
nachrichtigen Sie sofort die Polizei.

Seit einigen Monaten hat die Stadt Rheinbach einen ehrenamtlichen Senioren-
beauftragten. Nutzen Sie bitte die Angebote von Herrn Dipl.-Ing. Günter Witt-
mer. Seine Kontaktdaten finden Sie in kultur+gewerbe und auf der Internetseite 
der Stadt. Die Seniorengerechtigkeit ist mir, gerade aus den Schlussfolgerungen 
des Rheinbacher Demographieberichtes, ein wichtiges Anliegen.

2013 begehen unsere Schützen in Rheinbach ihre 700-Jahr-Feier. Ich wäre 
Ihnen sehr verbunden, wenn Sie im Mai kräftig mitfeiern. Es wird ein schönes 
Fest! Auch unser Brauchtum „Schützenverein“ verdient Ihre Unterstützung.

Besonders hinweisen möchte ich noch auf eine Fahrt nach Verdun (F) am 
17. Mai 2013. Anlässlich des 50. Jahrestages des Deutsch-Französischen 
Freundschaftsvertrages ist in Verdun die Aufstellung der von Pater Ludwig ge-
schaffenen Bronzeskulptur „Der Abschied“ beabsichtigt. Näheres erfahren Sie 
noch aus kultur+gewerbe.
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Sie sehen – obwohl ich nur ein paar Schlaglichter aufzählen konnte, es war 
2012 viel los und es wird auch in 2013 „nicht langweilig“.

Ich danke allen, die auch in 2012 zum guten Ruf unserer schönen Stadt beige-
tragen haben – egal ob im Stadtrat, in der Verwaltung, in den Vereinen, im Eh-
renamt oder auch privat – recht herzlich für ihr Engagement und wünsche Ih-
nen allen alles Gute für ein gesundes, zufriedenes und erfolgreiches Jahr 2013.

Ihr Stefan Raetz

Der Seniorenbeauftragte zum Thema:

Wer hilft,  
wenn die Selbständigkeit schwindet?

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Seniorinnen und Senioren unserer Stadt, 

in der November-Ausgabe unseres Amtsblattes habe ich 
auf das Thema „förmliche rechtliche Betreuung“ hingewie-
sen, ein Bereich, der Betroffene und Angehörige immer 
wieder vor schwierige Fragen stellt. Heute möchte ich diese 
Fragen an einem Beispiel aufgreifen: Nach einer unvorhergesehenen, schweren 
Operation aus dem Krankenhaus entlassen, kann ein alter Mensch plötzlich 
seinen Alltag nicht mehr bewältigen. Vor zwei, drei Wochen noch voll auf der 
Höhe kommt er jetzt allein in seiner Wohnung nicht mehr zurecht. Selbst das 
Lesen und Schreiben fällt schwer oder ist – zumindest vorübergehend – gar 
nicht möglich. Wer übernimmt für ihn alle liegenbleibenden Alltagsaufgaben 
zeitlich begrenzt oder dauerhaft? Wer bezahlt Rechnungen, wer regelt das Not-
wendige mit dem Geldinstitut, wer kontrolliert die Post und mehr? 

Natürlich werden in einer solchen Lage die Sozialdienste tätig, auch Verwandte 
oder Freunde und Nachbarn. Dennoch lässt sich vieles leichter meistern, wenn 
der Betroffene zeitgerecht durch Verfügungen und Vollmachten vorgesorgt hat. 
Diese richtig abzufassen, ist nicht einfach. Viele alte Menschen scheuen deshalb 
davor zurück. Oder sie haben Angst, damit schon früh und ohne akute Not 
Selbständigkeit aufzugeben, fürchten Bevormundung und Gängelung und las-
sen deshalb keine Regelung zu. Ist deren Sorge berechtigt? Was ist zu tun, um 
Sicherheit zu geben und diese Zurückhaltung abzubauen?

Und was kann getan werden, wenn die Zeit für das Erstellen und Erteilen von 
Vollmachten irgendwie nie günstig war, wie ich für mein Beispiel einmal an-
nehmen will? Dann ist eine förmliche rechtliche Betreuung meist unumgäng-
lich, ein(e) Betreuer(in) muss her. Eine solche Betreuung gibt es aber nicht als 

Dipl.-Ing. Günter Wittmer
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Standardpaket, sondern immer in einer auf die spezifische Betreuungssitua-
tion ausgerichteten Form, über die das Betreuungsgericht – für Rheinbach das 
hiesige Amtsgericht – entscheidet. Auch hierzu lässt sich viel fragen: Was ist 
zu tun, damit es zu einer solchen Entscheidung kommt? Werde ich als betrof-
fener alter Mensch dann entmündigt? Kann ich gezwungen werden, einen be-
stimmten Betreuer zu akzeptieren? Kann sich der Betreuer dann einfach über 
meine Wünsche hinwegsetzen und mehr oder weniger machen, was er will? 
Muss ein naher Angehöriger die Betreuung beantragen? Habe ich als Sohn 
oder Tochter einen Anspruch darauf, vom Gericht bestellt zu werden? Wie ver-
hält es sich mit sogenannten Berufsbetreuern oder ehrenamtlich tätigen Be-
treuern und wer kontrolliert, dass diese ihre Arbeit korrekt nach Recht und 
Gesetz wahrnehmen?

Und zuletzt, wie kann man Betreuer werden? Viele alte Menschen, aber auch 
junge, denen das Schicksal früh eine Bürde aufgeladen hat, müssen betreut 
werden. Gerade in unserer Region und in unserer Stadt könnte eine größere 
Zahl insbesondere ehrenamtlich engagierter Betreuer(innen) gut gebraucht wer-
den. Wollen Sie darüber vielleicht mehr erfahren? Haben Sie Interesse, Ihre 
Fähigkeiten hierfür zur Verfügung zu stellen?

Viele Fragen, und die Antworten...???

Zum Beantworten dieser Fragen, das werden Sie mir sicher zugestehen, kann 
eine Seite im Amtsblatt nicht ausreichen, auch nicht zwei oder drei. Außerdem 
bin ich mir sicher, dass meine Fragenliste längst nicht erschöpfend ist und dass 
Sie vielleicht ganz spezifische Dinge wissen wollen, an die ich gar nicht gedacht 
habe.

Deshalb sind Fachleute erforderlich, die fundiert Stellung nehmen und vor al-
lem auf Ihren Informationsbedarf eingehen können. Sehr kompetente Ansprech-
partner habe ich im Betreuungsverein im Rhein-Sieg-Kreis gefunden. Mit Frau 
Dipl. Supervisorin Rubke-Lotz und Frau Dipl. Sozialarbeiterin und Sozialpäda-
gogin Bertram haben sich zwei sehr erfahrene, sach- und fachkundige Frauen 
dieses Vereins zur Verfügung gestellt, um Ihnen zu diesem Themenkomplex vor-
zutragen und zu Ihren Fragen Rede und Antwort zu stehen. Ich würde mich 
freuen, wenn Sie unser Angebot nutzen und zu unserer 

Informationsveranstaltung „förmliche rechtliche Betreuung“  
am 15.01.2013 – Beginn 18:00 Uhr im Ratssaal im Himmeroder Hof 

kommen würden.

Ihr 
Günter Wittmer

Meine Kontaktdaten: 
 02226 / 8289626 oder 0177 / 528 22 08
 guenter.wittmer@gmx.de
  Der Seniorenbeauftragte der Stadt Rheinbach, 
Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach
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1963 – 2013 
50 Jahre  

Deutsch-Französische Freundschaft

Feier am 17. Mai 2013

Am 22. Januar 1963 unterzeichneten Bundeskanzler Konrad Adenauer und der 
französische Staatspräsident Charles de Gaulle im Pariser Élysée-Palast den 
deutsch-französischen Freundschaftsvertrag. 

Damit wurde der Weg aus einer Jahrzehnte währenden Feindschaft und fürch-
terlichen Kriegen zwischen Deutschen und Franzosen hin zu Verständigung 
und Freundschaft eingeschlagen. Am 22. September 1984 trafen sich Bundes-
kanzler Kohl und Staatschef Mitterrand auf dem Schlachtfeld von Verdun zu 
einer Geste der Freundschaft: „Wir haben uns versöhnt. Wir haben uns verstän-
digt. Wir sind Freunde geworden“, teilten sie nach dem Besuch in einer gemein-
samen schriftlichen Erklärung mit. 

Verdun hat eine besondere Bedeutung, für Franzosen, Deutsche, die Deutsch-
Französische Freundschaft und den Frieden. Für viele Franzosen wurde nach 
dem 1. Weltkrieg die Schlacht um Verdun zum Symbol des Durchhaltewillens 
ihrer Nation gegen den deutschen Feind, der unter heroischem, aufopferndem 
Einsatz aller Kräfte niedergerungen werden konnte. In Deutschland wurde Ver-
dun zum Synonym des Kriegswahnsinns. 

Anlässlich des 50. Jahrestages des Freundschaftsvertrages möchte auch die 
Stadt Rheinbach ein Zeichen setzen. Dies geschieht durch die Aufstellung der 
Bronzeskulptur „Der Abschied“auf dem Soldatenfriedhof im Fort Douaumont 
auf dem ehemaligen Schlachtfeld von Verdun. Die Skulptur wurde geschaffen 
vom Rheinbacher Künstler Pater Ludwig. Sie zeigt eindrucksvoll den Tren-
nungsschmerz und die Verzweiflung einer Familie im Krieg. 

Die Enthüllung der Skulptur am 17. Mai 2013 soll mit einer feierlichen Zere-
monie unter Beteiligung von Repräsentanten aus Politik, Militär, Wirtschaft und 
Bürgerinnen und Bürger sowie Jugendlichen beider Nationen begangen werden. 

Dank der Unterstützung durch Sponsoren stehen für interessierte Teilnehmer 
an dem Ereignis in Verdun kostenlose Plätze in Reisebussen bereit. In der Feb-
ruar-Ausgabe von Kultur & Gewerbe erfolgt eine ausführliche Beschreibung 
dieses außergewöhnlichen Projektes.

Der Bürgermeister der Stadt Rheinbach hofft, dass möglichst viele Bürgerinnen 
und Bürgern ihn und seine Delegation am 17. Mai nach Verdun begleiten.

Peter Baus  
Stabshauptmann a.D.
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Art & Surprise: Miniaturkunst  
aus dem (Zigaretten-)Automaten im Glasmuseum

Seit einigen Wochen steht ein umgebauter Zigarettenautomat im Eingangsbe-
reich des Glasmuseums. Er trägt die Aufschrift ArtSurprise. Was verbirgt sich 
dahinter?

Das Projekt ArtSurprise ist ein attraktives Angebot, Kunst zu erwerben, Kunst 
zu besitzen und sich mit Kunst zu beschäftigen – auch wenn es sich um Kunst 
im Taschenformat handelt.

Der Name der Aktion verrät die Grundidee: ArtSurprise = Überraschungskunst. 
Kunstinteressierte können wählen, ob sie aus dem umfunktionierten Zigaret-
tenautomaten Malerei, Druckgrafik, Fotografie oder eine Arbeit aus einer ande-
ren künstlerischen Sparte erwerben wollen. Aber welches Werk sie genau be-
kommen, bleibt eine spannende Überraschung: Mit dem zigarettenschachtel-

großen Päckchen erwirbt der Kunstfreund 
ein regelrechtes Überraschungs-Kunst-
werk. Die beteiligten Künstler, darunter vier 
Mitglieder des Rheinbacher Kunstforums 
‚99, hoffen, dass die Verpackung mit ähnli-
cher Spannung und in Erwartung von et-
was Besonderem geöffnet wird wie das all-
seits bekannte Überraschungs-Ei für Kin-
der. 

Für Kunstfreunde, die auf der Suche nach 
einem sehr persönlichen, anspruchsvollen 
und dabei auch noch preiswerten Mitbring-
sel sind, eröffnet sich mit diesem umgebau-
ten Zigarettenautomaten somit eine origi-
nelle Möglichkeit, Objekte, Fotokunst oder 
Druckgrafiken – Buchdrucke, Handdrucke, 
Radierungen und Monotypien – zu erwerben 
und signierte Originale im Kleinstformat in 
den Händen zu halten. 

Die Idee, ausgediente Zigaretten-Automaten 
zu Kunst-Automaten umzufunktionieren, 
hatte der deutsch-spanische Künstler Juan 

Petry. Er wirbt in Museen und Kulturhäusern in ganz Europa für die Aufstel-
lung der Automaten, die, in strahlendes Weiß lackiert, nichts mehr von der ni-
kotinhaltigen Vergangenheit ahnen lassen. An zwölf Plätzen in Deutschland und 
Spanien stehen sie schon – außer in Rheinbach auch in Bonn, Troisdorf, gleich 
viermal in Köln, zweimal Bochum und in den spanischen Städten Girona, 
 Morella und Cervera. 

Stadt Rheinbach – der Bürgermeister 
i.A. Dr. Ruth Fabritius, Museumsleiterin
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Samstag, den 26. Januar 2013, um 19.00 h
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Workshops für Kinder und Erwachsene in der  
Offenen Museumswerkstatt im Glasmuseum Rheinbach 

im Januar und Februar 2013

Indianer, Magier, Meerjungfrau, Prinzessin, Shrek oder Avatar... 
Karnevalsmasken für Kinder bis 9 Jahre

Wir basteln Masken, die man aus Pappe oder Moosi schneidet, und mit Federn, 
Glitzersteinen, Folien, Kunstblüten, Sand, Muscheln und anderen Materialien 
verziert. Aus Wolle und anderen Materialien können sogar Teil-Perücken mit 
angebracht werden, so das der Effekt mit kleinem Aufwand ganz groß ist! Der 
Fantasie sind keine Grenzen gesetzt! Bitte Schutzkleidung mitbringen! Anmel-
dung erforderlich.

Termin: Freitag,  25.01.13, 14.30 – 16.30 Uhr 
Alter:  6 – 9 Jahre (min. 6 Kinder – max. 12 Kinder)
Leitung: Annette Kremmin
Kursgebühr: 12,- € (einschl. Materialkosten und Museumseintritt)

In der Werkstatt eines Maskenbildners 
Karnevalsmasken für Kinder ab 10 Jahren – Zweiteiliger Workshop 

Teil 1: Am ersten Nachmittag werden die Teilnehmer in die Geheimnisse der 
Arbeit eines Maskenbildners eingeführt. Wir gestalten Masken aus Pappmaché 
auf selbst gefertigtem Gesichtsabdruck mit Gipsbinden (die Negativform) und 
Gips (die Positivform). Wir helfen uns gegenseitig, die Gesichtsabdrücke zu ma-
chen, die Formen mit Gips auszuschwenken, so dass wir unser Gesicht im Ori-
ginal haben.
Teil 2: Am nächsten Nachmittag werden wir die Masken auf dem Abdruck ge-
stalten, aus Pappmaché und allen möglichen Materialien incl. Recyclingmate-
rial, bemalen und bearbeiten, passend zum Karnevalskostüm oder einfach frei 
der Fantasie nach. Die Masken können natürlich nicht am selben Tag mitge-
nommen werden, da sie trocknen müssen.
Bitte Schutzkleidung mitbringen! Anmeldung erforderlich. 

Termin: Freitag,   01.02.13, 14.30 – 16.30 Uhr (Teil 1)und 
 Samstag, 02.02.13, 14.30 – 16.30 Uhr (Teil 2)
Alter:  10 – 15 Jahre (min. 6 Kinder – max. 12 Kinder)
Leitung: Annette Kremmin
Kursgebühr: 25,- € (einschl. Materialkosten und Museumseintritt)

Farbe erleben – Gestaltung einer Glasschale 
Workshop für Kinder 

Nach einer Vorlage fertigen die Kinder mit Glasmalfarben gepunktete Glasschei-
ben, die anschließend im Brennofen zu einer Schale geformt werden. Diese kön-
nen an einem vereinbarten Termin im Glasmuseum abgeholt werden. Bitte 
Schutzkleidung mitbringen! Anmeldung erforderlich.
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Termin: Samstag, 16.02.13, 14.30 – 16.30 Uhr 
Alter:  6 – 14 Jahre (min. 6 Kinder – max. 12 Kinder)
Leitung: Andrea Stolte-Linden
Kursgebühr: 15,- € (einschl. Materialkosten und Museumseintritt)

Glasmosaikbilder für Kinder 

In diesem Workshop entstehen farbenprächtige Glasmosaikbilder mit einem 
Lieblingsthema. 
Dabei werden Kinder an den Werkstoff Glas spielerisch-kreativ herangeführt. 
Farbiges Glas wird auf eine klare Scheibe aus Spezialglas geklebt und im Brenn-
ofen bei 850° geschmolzen. Die fertigen Glasbilder werden mit Lochbohrungen 
versehen und können an einem vereinbarten Termin abgeholt werden. Anmel-
dung erforderlich. 

Termin: Freitag,  22.02.13, 14.30 – 16.30 Uhr 
Alter:  6 – 14 Jahre (min. 6 Kinder – max. 12 Kinder)
Leitung: Helga Feuser-Strasdas
Kursgebühr: 15,- € (einschl. Materialkosten und Museumseintritt)

Anmeldungen:  
Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6, Tel.: 02226 / 917 501.

Der Bürgermeister 
i. A. Bozena Yazdan

Apfelsaft für Kindergärten
Es ist schon mittlerweile zur Tradition ge-
worden, dass zur Obsternte die von den 
„Neuen Pfaden“ betreuten Arbeitslosen 
„herrenlose“ Äpfel pflücken und auflesen, 
aus denen Apfelsaft für die Rheinbacher 
Kindergärten – und dieses Mal auch für 
einen Meckenheimer Kindergarten – herge-
stellt und verteilt wird. 

So wurden städtische Apfelbäume, Bäume 
im Gelände des Waldhotels, des St. Josef-
Lyzeums, des Friedhofs in Niederdrees, des 
Klostergartens in Flerzheim leer gepflückt. 
Hinzu kamen „Apfelspenden“ der Obstbau-
ern Krings (Rheinbach) und Ley (Sängerhof, 
Meckenheim).

Die Firma Brauweiler aus Altendorf-Ers-
dorf hat kostenlos aus den rd. 4 to Äpfeln 



14

etwa  500 Liter Saft gepresst, der an 18 Kindergärten in 5-Liter-Gebinden ver-
teilt wurde.

Wir danken allen Spendern, auch denen, die im vergangenen Jahr unsere Ini-
tiative unterstützt und gefördert haben, sei es durch Geldspenden oder durch 
handwerkliche Mithilfe bei unseren vielen Projekten.

Wir wünschen Ihnen allen ein Gutes Neues Jahr.

Werner Gerhards 
Geschäftsführer

Die Gleichstellungsbeauftragte informiert
Frauennetzwerk Rheinbach lädt ein zur Infoveranstaltung 

„Trennung – Was nun???“
Man merkt, dass irgendetwas in der Ehe nicht mehr stimmt, oft ist es aber ein 
langer innerer Prozess, bis man den Schritt tut und tatsächlich die Trennung 
vollzieht.

Eine Trennung ist – unabhängig von der emotionalen Seite – mit vielen recht-
lichen Aspekten und Fragen verbunden, die im besten Fall schon abgeklärt wer-
den, bevor der entscheidende Schritt getan ist. Wie trenne ich mich „richtig“? 
Was passiert mit den Kindern? Wer darf in der Wohnung bleiben, was geschieht 
mit dem gemeinsamen Mietvertrag? Können wir das gemeinsame Haus halten? 
Wie sieht es finanziell aus? Was ist mit der Steuer? Wann kann die Scheidung 
beantragt werden?

Das Frauennetzwerk Rheinbach bietet hierzu am Dienstag, dem 29. Januar 
2013, um 19 Uhr im Ratssaal im Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6 eine 
 offene Informationsveranstaltung an. Zu der kostenfreien Veranstaltung sind 
alle Interessierten herzlich eingeladen. Es referiert Rechtsanwältin Sigrun v. 
Freymann, auch Fachanwältin für Familienrecht, aus Rheinbach. Anschließend 
ist Gelegenheit zur Diskussion und für Fragen.

Infos: Gleichstellungsstelle der Stadt Rheinbach, Tel. 02226/917-103 (zwischen 
8 und 12 Uhr), E-Mail mechthild.schneider@stadt-rheinbach.de.

Der Bürgermeister 
i. A. Mechthild Schneider
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Wohin im Rheinbacher Karneval?

Fahrplan durch den Rheinbacher Karneval
Jubel, Trubel, Heiterkeit in Rheinbach

Freitag, 04.01.2013
19:00 Uhr GroRheiKa Narrenzunft Prinzengarde 1895 e.V. präsentiert: „Die la-

chende Stadthalle“ mit zahlreichen Künstlern des Kölner Karnevals, 
Einlass 18:00 Uhr, Stadthalle Rheinbach

Samstag, 05.01.2013
19:11 Uhr Ritterball der KG Närrischer Schornbusch 1971 e.V., in der Mensa 

der Glasfachschule, Zu den Fichten, Rheinbach

Samstag, 12.01.2013
21:00 Uhr Ultimative Schlagerparty part 2 des NCR „Blau-Gold“ Rheinbach, 

Einlass: 20:00 Uhr,  Stadthalle Rheinbach, Eintritt 10 €, Vorverkauf: 
Optik Firmenich, Hauptstr. 2-6 Rheinbach

Sonntag, 13.01.2013
11:11 Uhr Karnevalistisches Freundschaftstreffen, des NCR „Blau-Gold“ Rhein-

bach, Stadthalle Rheinbach, Eintritt frei

Sonntag, 20.01.2013
15:00 Uhr Seniorensitzung mit dem Kindercorps, den Tanzgruppen und dem 

Musikzug der Stadtsoldaten sowie Bruce Kapusta, Stadthalle Rhein-
bach, Eintritt frei, Einlass ab 14:00 Uhr, www.stadtsoldaten-rhein-
bach.de   

Samstag, 26.01.2013
14:00 Uhr Kinderball des Stadtsoldatencorps 1905 Rheinbach, Stadthalle 

Rheinbach, Eintritt frei, Einlass ab 13:00 Uhr, www.stadtsoldaten-
rheinbach.de 

Sonntag, 27.01.2013
11:00 Uhr 3. Karnevalistisches Biwak des KarnevalsKomitee Blau-Weiss Rhein-

bach mit buntem Programm, Musik + Tanz, in der Mensa Glasfach-
schule Rheinbach

Sonntag, 27.01.2013
13.00 Uhr Kinder- und Jugendgardetreffen mit Tollitätentreffen, Gemein-

schaftshauptschule, Dederichsgraben, Einlass: 13:00 Uhr

... in Oberdrees

Samstag, 05.01.2013
19:30 Uhr Proklamation von Prinz Helmut I. (Rose) und Prinzessin Manuela I. 

(Barber) in der Ludwig-Fett Halle, Locher Weg, mit bekannten Größen 
des Kölner Karnevals.
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Sonntag, 06.01.2013
14:30 Uhr Proklamation des Kinderprinzenpaares Andrè II. (Zavelberg) und 

 Sonja I. (Neuhalfen) mit Programmgestaltung für unsere Kinder, in 
der Ludwig-Fett Halle, Locher Weg. Preisverteilung an die Gewinner 
der Luftballon-Aktion.

Sonntag, 13.01.2013
11:00 – 12:00 Uhr Kartenvorverkauf im Gemeinderaum (Kindergarten, Schulstraße) für 

die Sitzung der Karnevalsgemeinschaft am 19. Januar 2013. 

Samstag, 19.01.2013
19:30 Uhr Sitzung der Karnevalsgemeinschaft mit bekannten Größen des Köl-

ner Karnevals in der Ludwig-Fett Halle, Locher Weg; anschließend 
Tanz.

Sonntag, 20.01.2013
14:30 Uhr Kinderkostümfest mit Programmgestaltung für unsere Kinder in der 

Ludwig-Fett Halle, Locher Weg.

Sonntag, 27.01.2013
11:00 – 12:00 Uhr Kartenvorverkauf im Gemeinderaum (Kindergarten, Schulstraße) für 

die Damensitzung der „Goldenen Herzen“ am 07. Februar 2013.

… in Queckenberg

Samstag, 05.01.2013
14:00 – 15:30 Uhr Kartenvorverkauf zur 10. Queckenberger Horndesitzung, Karte: 9 €, 

Madbachstube, Queckenberg 

… in Wormersdorf

Samstag, 12.01.2013
19:11 Uhr Große Prunksitzung, KG Wormersdorf, Sporthalle Wormersdorf

Samstag, 19.01.2013
15:00 Uhr Kinderkostümball, Einlass: 14:00 Uhr, in der Turnhalle Wormers-

dorf, die schönsten Kostüme werden prämiert.
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Veranstaltungskalender  
für den Monat Januar 2013

– Alle Veranstaltungen der Öffentlichkeit zugänglich –

Bitte beachten Sie auch die sonstigen in der Ausgabe abgedruckten Veranstaltungen.

Dienstag, 01.01.2013
8:30 – 11:30 Uhr Schuldnerberatung des SKM Rhein-Sieg im Rathaus, Schweigel-

str. 23. Terminvereinbarung erforderlich unter 02225 7084790

14:00 – 16:00 Uhr „Anmeldecafé“ (Anmeldung notwendig unter 02226 7105), Tagesein-
richtung für Kinder „Hopsala“, Schumannstr. 7, Rheinbach 

14:00 – 16:00 Uhr „Komm rein, informier Dich“- Beratung für Jugendliche, Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

16:30 -18:00 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11

18:00 – 20:00 Uhr Rechtssprechstunde der SPD im Gebäude Kriegerstraße 12, Rhein-
bach

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

19:00 Uhr Neujahrsempfang / Vorstellung des Jahresprogramms 2013 mit 
Überraschungsgast des Brauchtumsvereins Rheinbach e. V., Foyer 
der Stadthalle Rheinbach

Mittwoch, 02.01.2013
02.-11.01.2013 „Verwobene Linien“ Silke May, Malerei, Amtsgericht, Schweigelstr. 30,
Mo-Fr 9:00 -13:00 Uhr Rheinbach, www.kunstforum-99.de
Do auch 14:00 – 15:00 Uhr  

ab 15:00 Uhr Monatliches Treffen der ehem. Bediensteten der JVA Rheinbach in 
der Gaststätte „Zur alten Post“, Pützstr. 1, Rheinbach

15:00 Uhr Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger sowie Besuchergruppen kön-
nen sich bei einer Besucher- und Informationsveranstaltung über 
das GTZ und die WFEG, Marie-Curie-Str. 1-5, informieren. Anmel-
dung erbeten unter 02226 87-0

Donnerstag, 03.01.2013
9:00 -11:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-

le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

! Hinweis ! 

Bitte teilen Sie uns Ihre Termine für den Veranstaltungskalender 2013 recht-
zeitig per E-Mail elke.roehder@stadt-rheinbach.de oder karin.beier@stadt-
rheinbach.de  mit. Vielen Dank.

Ihr Redaktionsteam
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15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

15:30 – 18:00 Uhr „Politik im Cafe“, Treffen der Senioren-Union Rheinbach, im Restau-
rant „Eifeltor“, Aachener Str. 18-20, Rheinbach

16:30 – 18:00 Uhr Elterngruppe suchtgefährdeter oder suchtkranker Kinder und Ju-
gendlicher, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 
02226 12404

18:30 -20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 Uhr Monatstreffen der Rheinbacher Briefmarkenfreunde e. V. im Himme-
roder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach

Freitag, 04.01.2013
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

15:00 Uhr Treffen der Bingo-Freunde der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rhein-
bach, Koblenzer Str. 6 (ehem. Katasteramt), Rheinbach Anmeldung: 
Elsbeth Kreische 02226 6244

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

ab 19:00 Uhr Treffen der Pfadfinder und Freunde des Georgsrings im Brauhaus 
Rheinbach, Wilhelmsplatz 1

19:30 Uhr Treffen der Tennisfreunde im Clubhaus des Tennisclubs „Rot-Weiß 
Rheinbach“ im Stadtpark. Interessenten sind gerne gesehen

20:00 Uhr Stammtisch der Wormersdorfer Ex-Tollitäten in der Gaststätte „Im 
Treffpunkt“, Beienbruch 7. Infos unter 02225 6932

20:00 Uhr Monatliches Treffen der Hundefreunde Rheinbach im Restaurant 
„Eifel tor“, Aachener Straße 18-20. Infos unter 02226 10463 und 
02643 8424

20.00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 05.01.2013
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

Sonntag, 06.01.2013
9:00 Uhr „Winterwanderung auf dem Eifelbahnsteig“ – von Satzvey über die 

Bruder-Klaus-Kapelle nach Mechernich, 21 km, Schlusseinkehr, 
Treff: REWE-Parkplatz Wanderführer: Hermann Steffen, www.rhein-
bach-wandern.de 

16:30 Uhr Nachweihnachtliches Konzert des Männergesangverein von 1879 
Wormersdorf, weiter nehmen teil: Musikfreunde Fidelia, Kirchenchor 
Ersdorf, Herr Blitsch, Regionalkantor, Eintritt frei, in der kath. Pfarr-
kirche Rhb.-Wormersdorf, Spenden für die Orgelrenovierung

Montag, 07.01.2013
13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe 

 Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b; 
Rheinbach (kostenfrei), Weitere Infos unter 02226 17470
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15:00 – 17:00 Uhr Gesprächs-Café für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe e. V. 
im Haus am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie mit ande-
ren  trauernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie  mit Trauer-
begleiterinnen. Gäste sind herzlich willkommen! 02226 900433

15:00 -17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-
le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6 –  Rheinbach, 02226 12404

16:30 – 18:00 Uhr „Kinder-Leseclub“ für Kinder zwischen 7 und 10 Jahren. Das genaue 
Programm finden Sie auf unseren Aushängen und Handzetteln. Teil-
nahme ist kostenlos. Öffentliche Bücherei St. Martin, Rheinbach, 
Lindenplatz 

17:30 – 18:30 Uhr UWG-Bürgersprechstunde bei Gerhard Bühler, Schubertstr. 12. 
Rheinbach, tel. Anmeldung erbeten 02226 5208

18:00 Uhr Treffen des Sozialdienstes kath. Frauen und Männer im Pfarrzentrum 
Lindenplatz 4, Interessenten sind herzlich willkommen.

18:00 – 19:40 Uhr Ambulante Rehabilitation Sucht und ambulante Rehabilitation 
Sucht-Nachsorge, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404 

19:00 Uhr Mehrgenerationenhaus, Haus am Campus, Hollerithstr. 7, Rhein-
bach, Infoabend, bitte anmelden unter 02226 15272

Dienstag, 08.01.2013
10:00 – 11:30 Uhr „Erziehung im Kleinkindalter“ – Spielkreis, Familienzentrum St.  Josef, 

Klostergasse 13, Koblenzer Str. 6 b, Rheinbach, Infos: 02225 911094

16:30 -18:00 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11

18:00 – 21:00 Uhr Vierteljährliches Treffen der Pensionäre der Polizeiwache Rheinbach/
Meckenheim in der Gaststätte „Alte Post“, Pützstraße, Rheinbach

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

ab 19:30 Uhr Neujahrsempfang der Vereinigung zur Förderung der Partnerschaft 
Villeneuve lez Avignon – Rheinbach im Himmeroder Hof, Himmeroder 
Wall 6. Gäste sind herzlich willkommen.

Mittwoch, 09.01.2013
16:00 Uhr „Lotse sein im Meer des Vergessens“ Gesprächskreis für Angehörige 

von Demenzerkrankten im Malteser-Seniorenheim, Gerbergasse 20. 
Alle Betroffenen sind herzlich eingeladen. Infos: 02226 85214

17:00 – 18.30 Uhr Angehörigengruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404

17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der CDU-Fraktion in den Fraktionsräumen, Krieger-
straße 12, 02226 917-410, Fax 02226 917-411. Leitung Joachim 
Schneider

18:30 – 19:30 Uhr Sprechstunde der FDP-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach in den 
Fraktionsräumen, Kriegerstr. 12, (Dachg.); Anmeldung: KarstenLoge-
mann@FDP-Rheinbach.de oder 0151 23521220

20:00 Uhr Treffen der „Freunde von Sevenoaks“ im Restaurant „Eifeltor“, Aache-
ner Str. 18 – 20, Rheinbach



20

Donnerstag, 10.01.2013
9:00 – 10:30 Uhr „Erziehung im Kleinkindalter“ – Spielkreis, Familienzentrum St.  Josef, 

Klostergasse 13, Koblenzer Str. 6 b, Rheinbach, Infos: 02225 911094

9:30 – 11:00 Uhr KoKoBe-Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung 
und deren Angehörige im Rathaus, Schweigelstr. 23, Anmeldung er-
forderlich: 02226 3030704

9:00 -11:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-
le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

10:30 – 12:00 Uhr „Erziehung im Kleinkindalter“ – Spielkreis, Familienzentrum St. Josef, 
Klostergasse 13, Koblenzer Str. 6 b, Rheinbach, Infos: 02225 911094

14:00 Uhr „Seniorenwanderung“ mit dem Eifelverein durch den Rheinbacher 
Wald, Dauer ca. 2.5 Stunden Treffpunkt: Gräbbachbrücke/Stadt-
park Info: Tel. 02226/91 67 69  www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

16.30 – 17.30 Uhr „Reisen ins Geschichtenland“ Märchenstunde für Kinder zwischen 4 
und 7 Jahren. Das genaue Programm finden Sie auf unseren Aus-
hängen und Handzetteln. Eintritt frei, Öffentliche Bücherei St. Mar-
tin, Rheinbach, Lindenplatz, Rheinbach 

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 Uhr Neujahrstreffen der Mitglieder des Vereins der „Freunde und Partner 
von Kamenicky Senov / Steinschönau und Umgebung e.V. im Glas-
museum, Rheinbach

19:00 Uhr Treffen der Imker und Bienenfreunde des Bienenzuchtvereins Rhein-
bach und Umgebung 1867 e.V. im „Merzbacher Hof“, Merzbacher Str. 
27. Interessierte Gäste sind herzlich willkommen!

Freitag, 11.01.2013
9:00 – 10:00 Uhr „Erziehung im Kleinkindalter“ – Spielkreis, Familienzentrum St.  Josef, 

Klostergasse 13, Koblenzer Str. 6 b, Rheinbach, Infos: 02225 911094

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

10:00 – 11:30 Uh „Erziehung im Kleinkindalter“ – Spielkreis, Familienzentrum St.  Josef, 
Klostergasse 13, Koblenzer Str. 6 b, Rheinbach, Infos: 02225 911094

17:00 Uhr Stammtisch Freundeskreis Sudetenland  im Restaurant „Eifeltor“, 
Aachener Str. 18-20

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 Uhr Spiele-Treff für Jugendliche und Erwachsene. Wir spielen alte und 
neue Gesellschaftsspiele, großer Spielefundus, Neueinsteiger herzlich 
willkommen! Ort: Ev. Kirchengemeinde, Ramershovener Str. 6, 
Rheinbach, Infos: Frau Bührend-Treiber, Tel. 02226 8959718

19:04 Uhr Ordentliche Mitgliederversammlung FC Schalke O4 Fanclub „Gebrü-
der Rheinbach“, Restaurant „Eifeltor“ Aachener Str., Rheinbach 

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332
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Samstag, 12.01.2013
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

13:00 Uhr „Krippenwanderung“ an der Ahr für Familien  mit Kindern Treffpunkt 
mit PKW: Himmeroder Wall. Anm bis 9.1.bei: Elsbeth Bois, Tel. 
02226/69 59;  e-mail bois@eifelverein-rheinbach.de; www.eifelver-
ein-rheinbach.de 

Sonntag, 13.01.2013
14:00 Uhr „Eröffnungswanderung 2013“  Rund um den Wolfsberg mit Einkehr 

ins „Eifelhaus“ Treffpunkt: Himmeroder Wall, Wf.: Heinz Kessel und 
Rolf Bähr, www.eifelverein-rheinbach.de 

15:00 – 16:30 Uhr Sonntags-Treff der kfd Rheinbach im Pfarrzentrum, Lindenplatz 4. 
Lernen Sie neue Menschen kennen. Reden oder diskutieren Sie mit-
einander. Hören Sie einfach zu. Erzählen Sie von Ihren Hobbys bei 
Kaffee oder Tee. Schauen Sie doch mal vorbei

Montag, 14.01.2013
13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe 

 Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b; 
Rheinbach (kostenfrei), Weitere Infos unter 02226 17470

15:00 -17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-
le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

15:00 – 20:00 Uhr Blutspendetermin – Deutsches Rotes Kreuz, Gemeinschaftshaupt-
schule Dederichsgraben 2, Rheinbach

16:30 – 18:00 Uhr „Kinder-Leseclub“ für Kinder zwischen 7 und 10 Jahren. Das genaue 
Programm finden Sie auf unseren Aushängen und Handzetteln. Teil-
nahme ist kostenlos. Öffentliche Bücherei St. Martin, Rheinbach, 
Lindenplatz 

18:00 – 19:40 Uhr Ambulante Rehabilitation Sucht und ambulante Rehabilitation 
Sucht-Nachsorge, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404 

19:00 Uhr Treffen der ehem. Aktiven des Spielmannszuges 1902 Rheinbach im 
Restaurant „Eifeltor“, Aachener Str. 18-20, Rheinbach. Infos: 02226 
3983

19:00 Uhr Generalprobenkonzert für den Regionalwettbewerb „Jugend musi-
ziert“, Aula der St. Martin Grundschule, Bachstraße, Rheinbach, 
www.musikschule-rheinbach.de 

Dienstag, 15.01.2013
14:30 Uhr VdK-Treffen für alle Mitglieder im Stadtcafé Schlich, Vor dem Dreeser 

Tor 9, Rheinbach. Gäste sind herzlich willkommen.

15:00 – 18:00 Uhr „KIK – Koche in der Kita“ (Anmeldung notwendig unter 02226 7105), 
Tageseinrichtung für Kinder „Hopsala“, Schumannstr. 7, Rheinbach 

16:30 -18:00 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 
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Mittwoch, 16.01.2013
16.01.-16.04.2013 „Auf der Welle des Glücks“ Kunstausstellung, Amtsgericht, Schwei-
Mo-Fr 9:00 -13:00 Uhr gelstraße 30, Rheinbach, www.kunstforum-99.de
Do auch 14:00 – 15:00 Uhr

17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach. Lei-
tung: Birgit Formanski, erreichbar unter Tel: 02226 3216

19:00 Uhr  Treffen der „Partnerschaftsvereinigung Rheinbach – Deinze“ 
im Gasthaus „Eifeltor“, Aachener Str. 18 – 20, Rheinbach. 
Alle, die an freundschaftlichen Beziehungen mit unserer 
belgischen Partnerstadt Interesse haben, sind herzlich 
eingeladen. Infos: Uwe Janzen, 02226 6354

Donnerstag, 17.01.2013
9:30 – 10:30 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungsberatungsstelle Rhein-Sieg-

Kreis Familienzentrum St. Josef, Klostergasse 13, Rheinbach, Anmel-
dung: 02225 3601, familienzentrum@wormersdorf.de 

9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-
le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

15:30 – 18:00 Uhr „Politik im Cafe“, Treffen der Senioren-Union Rheinbach, im Restau-
rant „Eifeltor“, Aachener Str. 18-20, Rheinbach

16:00 Uhr Kolpingsfamilie Rheinbach: Besucher- und Info-Veranstaltung beim 
GTZ und der WfEG, Marie-Curie-Straße 1-5, Rheinbach. Anmeldun-
gen bei Chr. Esser, Tel. 02226 3983. Gäste willkommen

16.30 – 17.30 Uhr „Reisen ins Geschichtenland“ Märchenstunde für Kinder zwischen 4 
und 7 Jahren. Das genaue Programm finden Sie auf unseren Aus-
hängen und Handzetteln. Eintritt frei, Öffentliche Bücherei St. Mar-
tin, Rheinbach, Lindenplatz, Rheinbach 

16:30 – 18:00 Uhr Elterngruppe suchtgefährdeter oder suchtkranker Kinder und Ju-
gendlicher, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 
02226 12404

18:30 -20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

Freitag, 18.01.2013
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

15:00 – 17:00 Uhr Spielenachmittag der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rheinbach, 
Restaurant „Eifeltor“, Aachener Str. 18-20, Rheinbach, Anmeldung: 
Christa Virtel 02226 6543

15:00 – 16:30 Uhr Eltern-Kind-Kurs (für Eltern mit Kindern von 12 Monaten – 3 Jah-
ren), Tageseinrichtung Liebfrauenwiese, Lurheck, Rheinbach, Anmel-
dung: Kath. Familienzentrum St. Martin Rheinbach – Di u. Do von 
8:00 – 12:00 Uhr 02226 2378 / Familienzentrum@st-martin-rhein-
bach.de 

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404
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20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

21:00 Uhr „Nächtlicher Rundgang mit dem Nachtwächter „Niklas Aulick“ durch 
die Gassen unserer Stadt“ in eine Zeit vor 200 Jahren, Treffpunkt: 
Alte Schwengelpumpe, Bachstraße  www.eifelverein-rheinbach.de 

Samstag, 19.01.2013
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

18:30 Uhr „Grünkohlessen“ im „Eifelhaus“ Anm. bis 15.01. bei Rolf Bähr e-mail: 
baehr@eifelvereien-rheinbach.de www.eifelverein-rheinbach.de

Sonntag, 20.01.2013
10:00 Uhr „Heimerzheimer Wald und seine Auenlandschaft“;  Wanderkilometer: 

17; Mitfahranteil: 2,00 EURO; Treffpunkt mit PKW: Himmeroder 
Wall; Wanderführer.: Helmut Schaaf www.eifelverein-rheinbach.de

20:00 Uhr „Daumenlutschen, Kuscheltücher u. Schnuller, die Rückzugsräume 
der Kinder“ Ref.: M. Muders-Seemann, Tageseinrichtung für Kinder, 
Liebfrauenwiese, Lurheck 18, Rheinbach

Montag, 21.01.2013
13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe In-

tegrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b; Rhein-
bach (kostenfrei), Weitere Infos unter 02226 17470

14:00 – 15:00 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungsberatung im Familienzentrum 
der Lebenshilfe Kindertagesstätte „Rasselbande“ in Rheinbach, Kob-
lenzer Straße 6b (kostenfrei), Infos: 02226 17470

15:00 -17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-
le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächs-Café für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe e. V. 
im Haus am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie mit ande-
ren  trauernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie mit Trauer-
begleiterinnen. Gäste sind herzlich willkommen! 02226 900433

16:30 – 18:00 Uhr „Kinder-Leseclub“ für Kinder zwischen 7 und 10 Jahren. Das genaue 
Programm finden Sie auf unseren Aushängen und Handzetteln. Teil-
nahme ist kostenlos. Öffentliche Bücherei St. Martin, Rheinbach, 
Lindenplatz 

18:00 – 19:40 Uhr Ambulante Rehabilitation Sucht und ambulante Rehabilitation 
Sucht-Nachsorge, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404 

Dienstag, 22.01.2013
9:30 – 10:15 Uhr „Wie fit ist mein Gedächtnis?“ (Kursbeginn), Referentin: Thea Knaack,
16:00 – 16:45 Uhr Kurs in Kooperation mit dem Kath. Bildungswerk, Kath. Pfarr zen-

trum St. Martin, Rheinbach, Lindenplatz, 10 Vormittage, 2 Kurse, 
Anmeldung erforderlich, Gebühr € 25,

16:30 -18:00 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11
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19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

Mittwoch, 23.01.2013
17:00 – 18.30 Uhr Angehörigengruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-

bach, 02226 12404

17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der CDU-Fraktion in den Fraktionsräumen, Krieger-
straße 12, 02226 917-410, Fax 02226 917-411. Leitung: Georg 
Schragen

18:00 – 19:00 Uhr Sprechstunde der UWG-Fraktion in den Räumen der „Neuen Pfade 
für Jugendliche“, Koblenzer Str. 6, Rheinbach, Ratsherr Hubert 
 Martini

Donnerstag, 24.01.2013
14:00 Uhr „Seniorenwanderung“ mit dem Eifelverein durch den Rheinbacher 

Wald, Dauer ca. 2.5 Stunden Treffpunkt: Gräbbachbrücke/Stadt-
park Info: Tel. 02226/91 67 69 www.eifelverein-rheinbach.de

9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-
le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

16.30 – 17.30 Uhr „Reisen ins Geschichtenland“ Märchenstunde für Kinder zwischen 4 
und 7 Jahren. Das genaue Programm finden Sie auf unseren Aus-
hängen und Handzetteln. Eintritt frei, Öffentliche Bücherei St. Mar-
tin, Rheinbach, Lindenplatz, Rheinbach 

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 Uhr Kolpingsfamilie Rheinbach: Film „Zeit des Glases“ im Pfarrzentrum 
Rheinbach. Gäste willkommen

Freitag, 25.01.2013
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

9:30 – 11:00 Uhr Pikler-Kurs (Das erste Lebensjahr) für Eltern mit ihren Babys, Pfarr-
zentrum St. Martin, Lindenplatz 4, Rheinbach, Anmeldung: Kath. Fa-
milienzentrum St. Martin Rheinbach – Di u. Do von 8:00 – 12:00 Uhr 
02226 2378 / Familienzentrum@st-martin-rheinbach.de 

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 26.01.2012
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46.

14:00 – ca.17:00 Uhr „Alle meine Füchse“ für Familien mit Kindern; Anm. bis 19.1.bei: 
 Elsbeth Bois, Tel. 02226/69 59 e-mail bois@eifelverein-rheinbach.de; 
Treffpunkt: Parkplatz Waldfriedhof www.eifelverein-rheinbach.de
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Sonntag, 27.01.2013
9:30 Uhr „Durch den Ersdorfer Wald“ Tomburg – Eisensteine – Hilberath – Ber-

scheid. Wanderkilometer.: 14; Mitfahranteil: 2,00 EURO; Treffpunkt 
Himmeroder Wall Wf: Karl-Heinz Schlosser www.eifelverein-rhein-
bach.de

15:00 – 16:30 Uhr Sonntags-Treff der kfd Rheinbach im Pfarrzentrum, Lindenplatz 4. 
Lernen Sie neue Menschen kennen. Reden oder diskutieren Sie mit-
einander. Hören Sie einfach zu. Erzählen Sie von Ihren Hobbys bei 
Kaffee oder Tee. Schauen Sie doch mal vorbei.

Montag, 28.01.2013
13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe In-

tegrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b; Rhein-
bach (kostenfrei), Weitere Infos unter 02226 17470

15:00 – 17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-
le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

16:30 – 18:00 Uhr „Kinder-Leseclub“ für Kinder zwischen 7 und 10 Jahren. Das genaue 
Programm finden Sie auf unseren Aushängen und Handzetteln. Teil-
nahme ist kostenlos. Öffentliche Bücherei St. Martin, Rheinbach, 
Lindenplatz 

18:00 – 19:40 Uhr Ambulante Rehabilitation Sucht und ambulante Rehabilitation 
Sucht-Nachsorge, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404 

Dienstag, 29.01.2013
16:30 -18:00 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 

Rheinbach, 02226 12404

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11

19:00 Uhr Frauennetzwerk Rheinbach: Offene Informationsveranstaltung zum 
Thema: „Trennung – was nun ???“, Ratssaal Himmeroder Hof, Him-
meroder Wall 6, Infos: 02226 917-103 (zwischen 8:00 – 12:00 Uhr)

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

Mittwoch, 30.01.2012
19:00 Uhr Treffen der Treckerfreunde Rheinbach in der Gaststätte „Alt Merz-

bach“ Infos: 02226 3983

Donnerstag, 31.01.2013
9:00 -11:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-

le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

15:00 – 17:00 Uhr Senioren-Kaffee in der Pfarrscheune in Neukirchen. Alle in der Pfarr-
gemeinde Neukirchen wohnenden älteren Mitbürgerinnen und Mit-
bürger aller Konfessionen sind herzlich eingeladen!

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990
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16.30 – 17.30 Uhr „Reisen ins Geschichtenland“ Märchenstunde für Kinder zwischen 4 
und 7 Jahren. Das genaue Programm finden Sie auf unseren Aus-
hängen und Handzetteln. Eintritt frei, Öffentliche Bücherei St. Mar-
tin, Rheinbach, Lindenplatz, Rheinbach 

18:30 -20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

 Sport in Rheinbach 

Fußball

Schwarz-Weiß Merzbach
Jugend – Hallenfußballturnier

Samstag/Sonntag 19./20.01.2013, Sporthalle „Dederichsgraben“, Rheinbach

Sa, 19.01.2013 – Girlspower!!!
09:00 Uhr:  E – Juniorinnen
Teilnehmer:  Rot-Weiß Merl, TuS Hersel, Adler Meindorf, Viktoria Frechen, Oberkasse-

ler FV und SWM.
11:15 Uhr: D-Juniorinnen
Teilnehmer: 1. FC Rheinbach, SSV Walberberg, SV Menden und SWM. 
13:45 Uhr: C – Juniorinnen
Teilnehmer:  Rot-Weiß Merl, SV Menden, SSV Plittersdorf, Grafschafter SV, 1. FC 

Rheinbach und SWM.
16:15 Uhr:  D – Junioren
Teilnehmer:   1. FC Rheinbach, FC Flerzheim, BSV Roleber, SV Ennert-Küdinghoven, 

VfR Hangelar, JSG Hönningen, Rot-Weiß Merl und SWM.

So, 20.01.2013 – die Jungs greifen an!
10:00 Uhr:  Bambini
Teilnehmer:   1. FC Rheinbach, FC Flerzheim, BSV Roleber, ABK 54 Ahrbrück, Rot-Weiß 

Röttgen und SWM.
12:15 Uhr:  F-Junioren
Teilnehmer:   1. FC Rheinbach, Fortuna Bonn, Rot-Weiß Beuel, Telekom Post Köln, VfL 

Sindorf und SWM.
14:45 Uhr:  E-Junioren
Teilnehmer:   1. FC Rheinbach, Deutz 05, Fortuna Bonn, 1.SF Brüser Berg, Telekom 

Post Köln, VfL Meckenheim, SWM E 1 und SWM E 2.

Für das leibliche Wohl der jungen Kicker und Kickerinnen sowie der Zuschauer ist an 
den Turniertagen – selbstverständlich zu „zivilen Preisen“ – gesorgt. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Ihr SV Schwarz-Weiß Merzbach
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Handball
Alle Spiele finden in der Sporthalle Berliner Straße statt

Sa. 12.01.2013
14:45 Uhr Oberliga mC HSG Rhb./W’dorf mC 1 – VFL Gummersbach mC 1
16:30 Uhr Oberliga mA HSG Rhb./W’dorf mA 1 – TV Birkesdorf mA 1
18:30 Uhr Oberliga HSG Rhb./W’dorf 1 – ASV SR Aachen 1

So, 13.01.2013
11:15 Uhr Kreisklasse mC 2 HSG Rhb./W’dorf mC 2 –  HSG Siebeng/Thomasberg 

mC 2
12:45 Uhr Kreisklasse mB 2 HSG Rhb./W’dorf mB 2 – TV Honnef mB 1
14:50 Uhr Kreisklasse Fr. HSG Rhb./W’dorf Fr. 1 – Godesberger Tv Fr.2
16:00 Uhr Kreisklasse HSG Rhb./W’dorf 3 – HSG Geislar/Oberkassel 2
18:00 Uhr Verbandsliga HSG Rhb./W’dorf 2 – CVJM Oberwiehl 1

Sa, 26.01.2013
14:45 Uhr Oberliga mC HSG Rhb./W’dorf mC 1 – Eschweiler SG mC 1
16:30 Uhr Oberliga mB HSG Rhb./W’dorf mB 1 –  HSG Siebeng/Thomasberg 

mB 1
18:30 Uhr Oberliga HSG Rhb./W‘dorf 1 – Westwacht Weiden 1

So, 27.01.2013
16:00 Uhr Kreisklasse mA HSG Rhb./W‘dorf mA 2 – Lülsdorf- Ranzel mA 1
18:00 Uhr Verbandsliga HSG Rhb./W‘dorf 2 – TV Birkesdorf 1

Tischtennis
Alle Spiele finden in der Sporthalle der St.-Martin-Grundschule, Bungert, statt.

Fr, 11.01.2013
19:30 Uhr Herren- 2. Kreisliga 3 TV Rheinbach 2 – FC RW Lessenich 4

Fr, 18.01.2013
19:30 Uhr Herren-Kreisliga TV Rheinbach – TTC Bonn-Duisdorf 4
19:30 Uhr Herren-2. Kreisliga 2 TV Rheinbach 3 – TTC Bonn-Duisdorf 5

Fr, 25.01.2013
19:30 Uhr Herren-2. Kreisliga 3 TV Rheinbach 2 – SSV Bornheim 3

Schachfreunde
Spielort: Grundschule Merzbach, Weidenstraße 10

So, 06.01.2013
10:00 Uhr Bezirksliga Rheinbach SF II – SC Maulwurf Bonn

So, 13.01.2013
10:00 Uhr Bezirksklasse Rheinbach SF III – GW Fritzdorf II
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Donnerstag, 24. Januar 2013 
– 20.00 Uhr –

Zarah
Eine Zarah Leander Revue von Peter Lund

Mit Karin Pagmar als Zarah Leander und Manfred Molitorisz

Wer kennt Sie nicht, die wunderbaren Lieder: „Kann denn Liebe Sünde sein“, 
„Ich bin, sie will“, „Ich weiß, es wird einmal ein Wunder geschehen“, „Davon geht 
die Welt nicht unter“  und natürlich „Yes, Sir!“ – denen Zarah Leander mit ihrem 
unverwechselbaren Timbre Leben eingehaucht hat. 

Es ist der 15. März 1947. Zarah Leander hat Geburtstag. Sie durchschreitet ein-
sam ihre Räume auf Gut Lönö in Schweden und wartet auf Gratulanten. Es 
meldet sich keiner. Zarah fängt an über ihr Leben, ihre Karriere und über ihre 
Vergangenheit nachzudenken.

Erleben Sie die schwedische Künstlerin Karin Pagmar, die mit ihrer einmaligen 
Stimme Zarah Leander nochmals auferstehen lässt. 

Der Vorverkauf beginnt am 07.01.2013. Karten erhalten Sie montags bis 
 donnerstags von 08.00 bis 12.00 Uhr beim Kulturamt, Himmeroder Wall 6, 
Tel.: 02226/917502 und www.bonnticket.de. Tickethotline 0180/5001810 
(0,12 ct/min.). Bei Buchungen über BONNTICKET wird eine Vorverkaufs-
gebühr erhoben. 

Der Bürgermeister  
i. A. Regine Prause 

inTheater
STADTTHEATER Rheinbach KÖNIGSBERGER STRASSE 29

Sie erreichen uns im Notfall Tag und
Nacht unter der bundesweit einheitlichen
Telefonnummer

1 1 2
Ihre Freiwillige Feuerwehr

der Stadt Rheinbach
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22. Satzung 
zur Änderung des

„Beitrags- und Gebührentarifs“ zur „Ordnung zur Erhebung von Beiträgen 
und Gebühren sowie für den Ersatz von Aufwendungen“ zur Entwässe-

rungssatzung der Stadt Rheinbach und zur „Satzung der Stadt Rheinbach 
über die Entsorgung von Grundstücksentwässerungsanlagen“ 

vom 30.11.2012

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NW S. 666 ff), § 65 
des Wassergesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeswassergesetz) 
vom 25.06.1995 (GV NW S. 926) und der §§ 2, 4, 6 und 7 des Kommunalabga-
bengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen vom 21. Oktober 1969 (GV NW 
S. 712) in Verbindung mit der Entwässerungssatzung der Stadt Rheinbach vom 
09. Juli 2001 und der Satzung der Stadt Rheinbach über die Entsorgung von 
Grundstücksentwässerungsanlagen vom 09. Juli 2001 in der jeweils derzeit 
gültigen Fassung, hat der Rat der Stadt Rheinbach in seiner Sitzung am 
26.11.2012 folgende 22. Änderungssatzung beschlossen:

§ 1

Ziffer III erhält folgende neue Fassung:

„Die Höhe der Gebühren für die schadlose Entsorgung von Grundstücksent-
wässerungsanlagen (§§ 7 und 8 der Beitrags- und Gebührenordnung)

Die Benutzungsgebühr beträgt

1. für abflusslose Gruben 48,67 €/m³
2.  für Kleinkläranlagen (alt – ohne Filter) 65,27 €/m³

für Kleinkläranlagen (neu – mit vollbiologischem Filter) 65,27 €/m³
3. im Falle starker Verschmutzung (CSB > 30.000 mg/l) 83,07 €/m³
4. Kosten der Probeentnahme 2,00 €/m³

§ 2

Die Änderungssatzung tritt am 01. Januar 2013 in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung 

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Hinweise auf die Rechtsfolgen nach der Gemeindeordnung NW

Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung NW in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14.07.1994 (GV.NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 

Öffentliche Bekanntmachungen
Erscheinungstag: 28. Dezember 2012
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23.10.2012 (GV.NRW. S. 474) wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines 
Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-
verfahren wurde nicht durchgeführt,

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.

Rheinbach, den 30.11.2012

Stefan Raetz 
Bürgermeister

4. Satzung 
vom 30.11.2012

zur Änderung der 
Satzung über die Straßenreinigung und die Erhebung von 

 Straßenreinigungsgebühren in der Stadt Rheinbach  
– Straßenreinigungs- und Gebührensatzung –

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NW S. 666 ff/SGV NW 
2023) und der §§ 3 und 4 des Gesetzes über die Reinigung öffentlicher Straßen 
vom 18. Dezember 1975 (GV NW S. 706) und der §§ 2, 4, 6 und 7 des Kommu-
nalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen vom 21. Oktober 1969 
(GV NW S. 712/ SGV NW 610) in der jeweils derzeit gültigen Fassung hat der 
Rat der Stadt Rheinbach in seiner Sitzung am 26.11.2012  folgende 4. Ände-
rungssatzung beschlossen:

§ 1

Der § 6 Abs. 5 erhält folgende Neufassung:

Die Benutzungsgebühr je Frontmeter (Absätze 1 – 3) beträgt jährlich 0,97 €. 

§ 2

Der § 6 Abs. 6 erhält folgende Neufassung:

Für die Winterwartung wird zusätzlich eine Benutzungsgebühr erhoben. Die Be-
nutzungsgebühr je Frontmeter (Absätze 1 – 3) beträgt jährlich 2,08 €.
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§ 3

Die Änderungssatzung tritt am 01. Januar 2013 in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung 

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Hinweise auf die Rechtsfolgen nach der Gemeindeordnung NW

Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung NW in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14.07.1994 (GV.NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
23.10.2012 (GV.NRW. S. 474) wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines 
Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-
verfahren  wurde nicht durchgeführt,

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.

Rheinbach, den 30.11.2012

Stefan Raetz 
Bürgermeister



„Geheimratskeller“
Festsaal bis 350 Personen

Kalt-warme Buffets ab 19,75 €

City-Hotel Meckenheim · HEBU GmbH

Bonner Straße 25 · 53340 Meckenheim

Tel.: 0 22 25 - 60 95 · Fax: 0 22 25 - 1 77 20

E-Mail: info@city-hotel-meckenheim.de

www.city-hotel-meckenheim.de

WLAN KostenlosC
ity

-H
otel Meckenheim

90 Komfortzimmer / 130 Betten

6 modern ausgestattete Tagungsräume

Übernachtung mit Frühstück ab 40 € pro Person im Doppelzimmer

Halbpension ab 12,50 € zuzüglich
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Öffentliche Bekanntmachung

Die Schlussfeststellung vom 05.12.2012 der Bezirksregierung Köln, Dezernat 
33.41, 50606 Köln, im Flurbereinigungsverfahren Swist-Morenhoven wird hier-
mit öffentlich bekannt gemacht.

Der Bürgermeister

Bezirksregierung Köln Köln, den 05.12.2012 
-Dezernat 33 ländliche Entwicklung Blumenthalstr. 33 
und Bodenordnung-  50670 Köln 

Tel.: 0221/147 - 2033

Flurbereinigung Swist-Morenhoven 
Az.:  33.41 - 17 00 1 -

Schlussfeststellung

Im Flurbereinigungsverfahren Swist-Morenhoven, gelegen in den Gebieten der 
Gemeinde Swisttal und der Stadt Rheinbach, Rhein-Sieg-Kreis, Regierungsbe-
zirk Köln, wird hiermit gemäß § 149 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in 
der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794) die Schlussfeststellung angeordnet und fest-
gestellt, dass

1.  die Ausführung nach dem Flurbereinigungsplan und dessen Nachträgen 1 
bis 3 bewirkt ist,

2.  den Beteiligten keine Ansprüche mehr zustehen, die im Flurbereinigungs-
verfahren hätten berücksichtigt werden müssen,

3.  die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft des Flurbereinigungsverfahrens 
abgeschlossen sind, 

4.  die Beteiligten ihre Verpflichtungen gegenüber der Teilnehmergemeinschaft 
erfüllt haben.

Das Flurbereinigungsverfahren endet mit der Zustellung der unanfechtbar ge-
wordenen Schlussfeststellung an die Teilnehmergemeinschaft des Flurbereini-
gungsverfahrens Swist-Morenhoven. Gleichzeitig erlischt die Teilnehmerge-
meinschaft. Damit erlöschen auch die Rechte und Pflichten ihres Vorstandes.

G r ü n d e

Der Abschluss des Flurbereinigungsverfahrens durch Schlussfeststellung ist 
mit Blick auf die im Tenor dieser Anordnung getroffenen Feststellungen gemäß 
§ 149 FlurbG zulässig und gerechtfertigt. 

Der Flurbereinigungsplan ist ausgeführt. Das Grundbuch wurde berichtigt. Die 
Unterlagen zur Berichtigung der sonstigen öffentlichen Bücher sind an die zu-
ständigen Behörden ergangen. 
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R e c h t s b e h e l f s b e l e h r u n g

Gegen diese Schlussfeststellung kann innerhalb eines Monats nach dem ersten Tag 
ihrer öffentlichen Bekanntmachung Klage erhoben werden. Die Klage ist bei dem

Oberverwaltungsgericht für das Land Nordrhein-Westfalen 
– 9a Senat (Flurbereinigungsgericht) – 

Aegidiikirchplatz 5, 48143 Münster

schriftlich zu erheben.

Es wird darauf hingewiesen, dass in der Klageschrift als Klagegegner das Land 
Nordrhein-Westfalen anzugeben ist.

Die Klage steht auch dem Vorstand der Teilnehmergemeinschaft der Flurberei-
nigung Swist-Morenhoven zu.

Im Auftrag 
gez. Fehres                  L.S. 

Fehres

Satzung   
über die Erhebung einer Steuer für  

sexuelle Vergnügungen gewerblicher Art  
in der Stadt Rheinbach vom 29.11.2012

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW), in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 
666/SGV NRW 2023) – in der aktuell gültigen Fassung – und der §§ 1 bis 3 und  
§§ 17 und 20 Abs. 2 Buchstabe b des Kommunalabgabengesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen  (KAG), vom 21. Oktober 1969 (GV NRW S. 712/SGV NRW 
610) – in der aktuell gültigen Fassung – hat der Rat der Stadt Rheinbach in sei-
ner Sitzung am 26.11.2012 folgende Satzung über die Erhebung einer Steuer 
für sexuelle Vergnügungen in der Stadt Rheinbach beschlossen:

I. Allgemeine Bestimmungen

§ 1 
Geltungsbereich

Diese Satzung gilt für die Veranlagung von Steuern für Vergnügungen im Sinne 
des § 1 a, die ab dem 01.01.2013 nach § 5 entstehen.

§ 1 a 
Steuergegenstand

Der Besteuerung unterliegen die im Gebiet der Stadt Rheinbach stattfindenden   
Vergnügungen (Veranstaltungen) gewerblicher Art:

1. Striptease-Vorführungen und Darbietungen ähnlicher Art;
2.  die gezielte Einräumung der Gelegenheit zu sexuellen Vergnügungen in Bars, 

Sauna, FKK- und Swingerclubs sowie ähnlichen Einrichtungen;



Buchen der lfd. Geschäftsvorfälle *)
Personalabrechung und -verwaltung
*) gem. § 6 Nr. 4 StBerG

Marie-Curie-Str. 3, 53359 Rheinbach, Tel. 0 22 26 - 91 52 53

d
p

 1
1/

10

Neuhöfer Consulting GmbH
www.neuhoefer-consulting.com

Wird Ihnen Ihre Büroarbeit auch zuviel?
Wir buchen Ihre Belege

Raiffeisen
Alles rund um´s Auto

� Erdgaszapfsäule � � SB-Waschboxen
� 24 h Tanken     � Shop � Autovermietung
� Textilwaschstraße � Werkstatt �

Raiffeisen Tankstelle Rheinbach
Boschstraße 2 • 53359 Rheinbach • � (0 22 26) 90 80 70

Paketshop

Bio-Ethanol E85
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   Grabmal-Großausstellung 
  Heinz Samulewitz & Söhne GmbH 

53359 Rheinbach 
Ölmühlenweg 11-13  Tel. 0 22 26 / 6971 

 
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 

Heerstr. 154  Tel. 0 26 41 / 911 44 88 

www.steinmetz-rheinbach.de 
-Seit 1960 für Sie tätig- 

 ca.  500  Grabmale 
 Findlinge, Stelen 

 Antike Tröge 
 uvm 
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3.  Vorführungen von pornographischen und ähnlichen Filmen oder Bildern – 
auch in Kabinen –;

4. Sex- und Erotikmessen.

§ 3 
Steuerschuldner

Steuerschuldner ist der Unternehmer der Veranstaltung (Veranstalter). In den 
Fällen des § 1 a Nr. 2 ist Veranstalter der Mieter bzw. Eigentümer/ Erbbaube-
rechtigte der Räume, in denen die sexuelle Vergnügung stattfindet.

II. Steuersätze

§ 3 
Besteuerung nach der Größe des benutzten Raumes

(1)  Für die Veranstaltungen nach § 1 a ist die Steuer nach der Größe des be-
nutzten Raumes zu erheben bzw. der Anzahl der Kabinen. 

(2)  Die Größe des benutzten Raumes berechnet sich nach der Fläche der für die 
Veranstaltung und die Teilnehmer bestimmten Räume einschließlich des 
Schankraumes, aber ausschließlich der Küche, Toiletten und ähnlichen 
Nebenräumen. Entsprechendes gilt für Veranstaltungen im Freien.

(3)  Die Steuer beträgt je Veranstaltungstag und angefangene zehn Quadrat-
meter Veranstaltungsfläche

 a. für die Veranstaltungen nach § 1 a, Nr. 1 bis 4 3,00 €
 b. Veranstaltungen nach § 1 a, Nr. 3 in Kabinen je Kabine 10,00 €

 Als Kabine gilt ein Raum mit der Fläche von weniger als 10 m².

(4)   Endet eine Veranstaltung erst am Folgetag, wird ein Veranstaltungstag für 
die Berechnung zu Grunde gelegt. 

(5)  Die Stadt Rheinbach kann den Steuerbetrag mit dem Veranstalter vereinba-
ren, wenn die Ermittlung der Veranstaltungsfläche besonders schwierig ist.

(6)  Fallen bei einer Veranstaltung mehrere nach Veranstaltungsfläche zu be-
steuernde Vergnügungen zusammen, wird die Steuer für die gesamte Ver-
anstaltung und die gesamte Veranstaltungsfläche nur einmal nach § 3 Abs. 
3 Buchstabe a berechnet.

III. Gemeinsame Bestimmungen

§ 4 
Anmeldung und Sicherheitsleistung

(1)  Die Veranstaltungen nach § 1 a sind spätestens zwei Wochen vor deren Be-
ginn bei der Stadt Rheinbach schriftlich anzumelden. Bei unvorbereiteten 
und nicht vorherzusehenden Veranstaltungen ist die Anmeldung unverzüg-
lich nachzuholen. Veränderungen, die sich auf die Höhe der Steuer auswir-
ken, sind umgehend anzuzeigen.
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Malerfachbetrieb Kohlhas KG Telefon 0 22 26 - 22 24
Gutenbergstr. 14 · 53359 Rheinbach Telefax 0 22 26 - 9 11 39 48 kohlhas.KG@t-online.de

www.maler-kohlhas.de

Alles rund um Ihren Garten –
mit Teichbau · Pflaster- und Baumfällarbeiten

Mobil 0177 / 8 96 33 36
Telefon 0 22 25 / 1 63 99

Telefax 0 22 25 / 90 96 19dp
3/12

Dienstleistung rund um Haus & Garten

Volker Arnold
Gräbbachweg 27 · 53359 Rheinbach Telefon: 0 22 26 / 91 87 36 
Mail: arnold-volker@t-online.de Mobil: 01 72 / 2 63 67 07 

 Grabpflege  Gartenpflege  Hausmeister-Service

im Herzen Rheinbachs

IHR
BLUMENHAUS

FÜR JEDEN
ANLASS

Silke u. Stefan Wilkens
Weiherstraße 19 � 0 22 26/66 80

Öffnungszeiten durchgehend:
Mo.–Fr. 9.00 bis 18.30 · Sa. 9.00 bis 14.00 · So. 10.00 bis 12.00

dp
5/11
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(2)  Bei mehreren aufeinander folgenden oder regelmäßig stattfindenden Veran-
staltungen nach § 1 S. 1 Nrn. 1 – 3 eines Veranstalters am selben Veranstal-
tungsort ist eine einmalige Anmeldung ausreichend. Im Einzelfall können 
abweichende Regelungen getroffen werden.

(3)  Die Stadt Rheinbach ist berechtigt, eine Sicherheitsleistung in Höhe der vo-
raussichtlichen Steuerschuld zu verlangen.    

§ 5 
Entstehung des Steueranspruches

Der Steueranspruch entsteht mit dem Abschluss der Veranstaltung.

§ 6 
Festsetzung und Fälligkeit

(1)  Die Steuer wird mit Steuerbescheid festgesetzt und ist innerhalb von einem 
Monat nach Bekanntgabe des Steuerbescheides zu entrichten.

(2)  Die Stadt Rheinbach ist berechtigt, bei regelmäßig wiederkehrenden Veran-
staltungen die Steuer für einzelne Kalendervierteljahre im Voraus festzuset-
zen. In diesen Fällen ist die Steuer für das jeweilige Kalendervierteljahr zum 
15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November zu entrichten. Die Steuer 
kann auf Antrag zu je einem Zwölftel des Jahresbeitrages am 15. jeden 
 Kalendermonats entrichtet werden.

§ 7 
Mitwirkungs- und Aufbewahrungspflichten

Der Steuerpflichtige oder die Steuerpflichtige hat der Stadt Rheinbach alle für 
die Besteuerung notwendigen Unterlagen vorzulegen und Auskünfte zu erteilen. 
Die Beauftragten der Stadt Rheinbach sind berechtigt, das Grundstück der Ver-
anstaltung zu betreten, um die Bemessungsgrundlagen festzustellen oder zu 
überprüfen sowie die Geschäftsunterlagen einzusehen.

§ 8 
Verspätungszuschlag

Für die Festsetzung eines Verspätungszuschlages bei nicht fristgerechter An-
meldung der Veranstaltungen nach § 4 gilt § 152 der Abgabenordnung in der 
jeweils geltenden Fassung.

§ 9 
Steuerschätzung

Soweit der Steuerpflichtige oder die Steuerpflichtige den Mitwirkungspflichten 
bei der Ermittlung der Besteuerungsgrundlagen nicht nachkommt oder die Be-
steuerungsgrundlagen nicht ermittelt oder berechnet werden können, kann die 
Stadt Rheinbach sie schätzen. Für die Schätzung gilt § 162 der Abgabenord-
nung in der jeweils geltenden Fassung.
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Das gemütliche Gasthaus für den ganzen Tag
25 Jahre zufriedene Gäste bei Marthel

Gasthaus Hotel Eifeltor · Aachener Straße 18–20 · 53359 Rheinbach
Geöffnet: Mo–Sa 11.00–24.00 Uhr · So 11.00 – 20.00 Uhr
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Gasthaus

d
p

1/
1

Tagesangebot: Täglich wechselndes Angebot für 6,00 €

Saison: Kommt die Zeit, kommt die Karte!
Januar: Grünkohlessen

Feierlichkeiten: Ihr Wunsch ist unser Anliegen.

Wir wünschen unseren Gästen
ein frohes neues Jahr.

Tel.: 02226/92010
Fax: 02226/920129
eifeltor-rheinbach@freenet.de

45 Jahre Eifeltor

25 Jahre Marthel Kresse

Guido Kasler
Metallbaumeister / Schweißfachmann

Schweißfachbetrieb nach DIN 18 800-7

Fenstergitter • Geländer • Treppen • Türen • Tore • Terrassenüberdachungen

Schlosserei & Schmiede
Grabenstr. 40

53359 Rheinbach
Tel.: (02226) 1 76 38
Fax: (02226) 1 77 95

Internet: www.kasler.de

Schlosserei

Schmiede

Balkonsystem

Objektsicherung
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Kulturkalender Januar bis März 2013
VA = Veranstalter

jeden Montag Kinder-Leseclub für Kinder zwischen 7 und 10 Jahren,
nicht während der Ferien die Teilnahme ist kostenlos (VA: Öffentl. Bücherei 
16:30 – 18:00 Uhr St. Martin, Rheinbach, Lindenplatz, Tel. 02226 3682)

jeden Donnerstag Reisen ins Geschichtenland
nicht während der Ferien Märchenstunde für Kinder zwischen 4 und 7 Jahren
16:30 – 17:30 Uhr  Eintritt frei (VA: Öffentl. Bücherei St. Martin, Rheinbach, Lindenplatz, 

Tel. 02226 3682)

Freitag,  04.01.13 und Irish Folk Session  
Freitag, 01.02.13 und Eintritt frei, Näheres unter: www.coachhaus.de
Freitag, 01.03.13, (VA: CoachHaus, Koblenzer Str. 4, Rheinbach, 
Einlass 19:00 Uhr Tel. 02226 9117040) 
Beginn 20:00 Uhr

Montag, 14.01.13 Generalprobenkonzert für den Regionalwettbewerb 
19:00 Uhr  „Jugend musiziert“

Aula der St. Martin-Grundschule, Bachstraße, Rheinbach  
(VA: Musikschule Meckenheim-Rheinbach-Swisttal, Tel. 02226 9219-0)

Mittwoch, 16.01.13– KUNST=PROZESS im Amtsgericht, Ausstellung
Freitag, 12.04.213 Amtsgericht Rheinbach, Schweigelstraße 30
Mo bis Fr 9:00 – 13:00 Uhr (VA: www.kunstforum-99.de, Rheinbach)

Donnerstag, 24.01.13 Dr. „Jupp“ Muhr: Wat ahl Kamelle vun Kölle verzälle –  
19:30 Uhr  Ein kölscher Liederabend „uch zum Metsinge“

Eintritt 7 €, ermäßigt: 6 €, VVstart: 28.01. 
info@buchhandlung-kayser.de (VA: Buchhandlung Kayser, 
Hauptstraße 28, 53359 Rheinbach, Tel. 02226 92630)

Donnerstag, 24.01. 13, „Zarah“ Musik-Revue 
20:00 Uhr    Stadttheater Rheinbach, Königsberger Straße 29, Kartenvorverkauf: ab 

07.01.13, (VA: Kulturamt der Stadt Rheinbach, Tel. 02226 917 502)

Freitag, 25.01.13, „Indianer, Magier, Meerjungfrau, Prinzessin, Shrek oder Avatar…“ 
14:30 – 16:30 Uhr  Karnevalsmasken für Kinder bis 9 Jahre mit Annette Kremmin, 

Anmeldung erforderlich. Gebühr: 12 € (einschl. Materialkosten u. 
Eintritt). (VA: Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6,  
Tel. 02226 917 501)

Freitag, 25.01.13 Whiskeytasting mi der Band JauntingCart live 
20:00 Uhr   nur mit Voranmeldung unter 02226 9117040 oder info@coachhaus.de 

(VA: CoachHaus, Koblenzer Str. 4, Rheinbach, Tel. 02226 9117040)

Samstag, 26.01.13  Literatur zum Essen „Maria, ihm schmeckt’s nicht“ 
19:00 Uhr   WDR-Moderator Andreas Lange liest aus Jan Weilers „Maria, ihm 

schmeckt‘s nicht“. eßkultur serviert das, was italienische Familien am 
Leben hält. Menü: Vitello Tonnato; Pasta al Pomodoro; Gegrillter Fisch 
mit Fenchel; Tiramisu; Panettone, Limoncello, Eintritt und Menü: 35 €, 
Reservierungen unter Tel.: 02255 953050, annette.hartmann@
esskultur-koeln.de (VA: eßkultur und Glasmuseum Rheinbach, 
Himmeroder Wall 6, Tel. 02226 917 501)

Sonntag, 27.01.13 Amati Trio – Klemens Salz, Querflöte, Ingmar Meissner, Violine,  
17:00 Uhr Martina Kölle, Gitarre – Werke von G. Kummer, A. Diabelli, F. Molino
  Aula der St. Martin-Grundschule, Bachstraße, Rheinbach  

(VA: Musikschule Meckenheim-Rheinbach-Swisttal, Tel.02226 9219-0)



Freitag, 01.02.13 „In der Werkstatt eines Maskenbildners“ 
und Samstag, 02.02.13, Karnevalsmasken für Kinder ab 10 Jahren mit Annette Kremmin, 
14:30 – 16:30 Uhr  Zweiteiliger Workshop. Anmeldung erforderlich. Gebühr: 25 € (einschl. 

Materialkosten u. Eintritt). (VA: Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder 
Wall 6, Tel. 02226 917 501)

Freitag, 15.02.13, Prämierung Geschichtenwettbewerb Käpt’n Book 
10:00 Uhr (VA: Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6, Tel. 02226 917 501)

Freitag, 15.02.13, Literaturgespräch: Harry Mulisch „Das Attentat“ 
10:00 – 11:30 Uhr  Referentin: Irma Drerup, in Koop. mit dem Kath. Bildungswerk,  Kurs, 

Anmeldung erforderlich (VA: Öffentl. Bücherei St. Martin, Rheinbach, 
Lindenplatz, Tel. 02226 3682)

Samstag, 16.02.13, „Farbe erleben“ 
14:30 – 16:30 Uhr  Workshop für Kinder mit Andrea Stolte-Linden 

Nach einer Vorlage fertigen die Kinder mit Glasmalfarben gepunktete 
Glasscheiben, die anschließend im Brennofen zu einer Schale geformt 
werden. Anmeldung erforderlich. Gebühr: 15 € (einschl. Materialkosten 
u. Eintritt). (VA: Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6,  
Tel. 02226 917 501)

Freitag, 22.02.13, Glasmosaikbilder für Kinder  
14:30 – 16:30 Uhr  mit Helga Feuser-Strasdas. In diesem Workshop entstehen farben-

prächtige Glasmosaikbilder mit einem Lieblingsthema. Dabei werden 
Kinder an den Werkstoff Glas spielerisch-kreativ herangeführt. Farbiges 
Glas wird auf eine klare Scheibe aus Spezialglas geklebt und im 
Brennofen bei 850° geschmolzen. Die fertigen Glasbilder werden mit 
Lochbohrungen versehen und können am nächsten Tag abgeholt 
werden. Anmeldung erforderlich. Gebühr: 15 € (einschl. Materialkosten 
u. Eintritt). (VA: Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6, Tel. 
02226 917 501)

Sonntag, 24.02.13, Preisträgerkonzert des Regionalwettbewerbs „Jugend musiziert“ 
11:00 Uhr  Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6 (VA: Musikschule 

Meckenheim-Rheinbach-Swisttal, Tel. 02226 9219-0)

Dienstag, 26.02.13 Die Bundesrepublik sammelt Kunst – die gehört uns 
19:30 – 21:30 Uhr  Vortrag mit Power Point Präsentation, Dr. Carl Körner 

Gemeinschaftshauptschule, Dederichsgraben Rheinbach, 5 € an der 
Abendkasse (VA: Volkshochschule Meckenheim-Rheinbach-Swisttal-
Wachtberg, Tel. 02226 920 und -921)

März – Juni  Regionaler Kooperationsprojekt KinderKunstKinder  
Workshops für Kindergärten, Grundschulen und weiterführende 
Schulen im Glasmuseum Rheinbach, Programmübersicht unter 
www.glasmuseum-rheinbach.de. 
Ausstellung KinderKunstKinder mit Kinderarbeiten, 21.06.12 – 
09.07.12 im Kreishaus Siegburg (VA: Glasmuseum Rheinbach, 
Himmeroder Wall 6, Tel. 02226 917 504)

Freitag, 01.03.13, „Meine Erlebnisse bei Fuchs und Dachs“ 
19:00 Uhr Eröffnung  Fotoausstellung im Naturparkzentrum mit Bild- und Filmvortrag  
19:30 Uhr Vortrag  von Heinrich Pützler im Ratssaal im Glasmuseum Rheinbach  

(VA: Naturparkzentrum, Himmeroder Hof, Tel. 02226 2343)

Samstag, 02.03.13 Kinderkonzert – „Die verlorene Melodie“  
16:00 Uhr von Anne Terzibaschitsch
  Stadttheater Rheinbach, Königsberger Straße 19, Rheinbach  

(VA: Musikschule Meckenheim-Rheinbach-Swisttal, Tel. 02226 9219-0)



Sonntag, 03.03.13 Kinderkonzert „Die verlorene Melodie“ 
11:00 Uhr  von Anne Terzibaschitsch

Stadttheater Rheinbach, Königsberger Straße 19, Rheinbach 
(VA: Musikschule Meckenheim-Rheinbach-Swisttal, Tel. 02226 9219-0)

Sonntag, 03.03.13 1. Kammerkonzert – Klavierabend Stephanie Proot, Belgien  
19:30 Uhr  Publikumsfavoritenpreisträgerin des 4. Beethoven-Competition 

2011, Bonn – Werke von L.v. Beethoven, F. Schubert, R. Schu-
mann, S. Prokofieff, Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6,
(VA: Musikschule Meckenheim-Rheinbach-Swisttal, Tel. 02226 9219-0)

Montag, 04.03.13 Aufklärung und Rationalismus: „Sargnägel“ der katholischen 
19:00 – 21:30 Uhr  Kirche? Oder: Warum die Kirche ins Hintertreffen geraten ist

Vortrag, Peter Leifeld, Gemeinschaftshauptschule, Dederichsgraben, 
Rheinbach 5 € an der Abendkasse (VA: Volkshochschule Meckenheim-
Rheinbach-Swisttal-Wachtberg, Tel. 02226 920 und -921)

Mittwoch, 06.03.13 Calvados und Camembert, eine Genießerreise für alle Sinne 
19:30 – 21:30 Uhr  durch die Normandie 

Lichtbildervortrag, Christoph Wendt,Gemeinschaftshauptschule, 
Dederichsgraben Rheinbach, 5 € an der Abendkasse (VA: Volkshoch-
schule Meckenheim-Rheinbach-Swisttal-Wachtberg, Tel. 02226 920 
und -921)

Freitag, 08.03.13, Literaturgespräch: Margriet de Mor „Erst grau dann weiß dann blau“

10:00 – 11:30 Uhr  Referentin: Irma Drerup, in Koop. mit dem Kath. Bildungswerk, Kurs, 
Anmeldung erforderlich (VA: Öffentl. Bücherei St. Martin, Rheinbach, 
Lindenplatz, Tel. 02226 3682)

Freitag, 08.03.13, „Schätze vor der Haustür: Mein Haus und meine Straße –  
14:30 – 16:30 Uhr  ein Spiel mit Architektur und Städtebau“ Workshop für Kinder, 

Projekt KinderKunstKinder mit Bozena Yazdan. 
Wie sehen die Häuser in unserer Stadt aus? Wir schneiden aus Pappe 
Silhouetten von Häusern im Großformat aus und gestalten sie mit 
Farbe. So entsteht eine Vielzahl von Bauwerken, manche sind alt, 
manche modern. Von diesen Häusern können wir eine Straße bilden. 
Man kann immer wieder eine neue Reihenfolge zusammenstellen und 
jedes Mal ist unser Straßenbild ein anderes. So entsteht ein spannen-
des Spiel mit architektonischen Formen und Stadtquartieren. Bitte 
Schutzkleidung mitbringen. Anmeldung erforderlich. Gebühr: 8 € 
(einschl. Materialkosten u. Eintritt). (VA: Glasmuseum Rheinbach, 
Himmeroder Wall 6, Tel. 02226 917 501)

Montag, 11.03.13 Zauberpflanzen/Hexentränke – Kulturgeschichte der Pflanzen 
17:30 – 19:00 Uhr  Farblichtbildervortrag, Christoph Wendt, Himmeroder Hof (Raum 13) 

7-9 Personen = 9,90 €, ab 10 Personen = 8,00 € bitte schriftlich 
anmelden (VA: Volkshochschule Meckenheim-Rheinbach-Swisttal-
Wachtberg, Tel. 02226 920 und -921)

Mittwoch, 13.03.13 „Licht am Ende des Tunnels“ – Nahtoderlebnisse 
19:30 – 21:30 Uhr  Vortrag Willy-P. Müller, Gemeinschaftshauptschule, Dederichsgraben 

Rheinbach, 5 € an der Abendkasse (VA: Volkshochschule Meckenheim-
Rheinbach-Swisttal-Wachtberg, Tel. 02226 920 und -921)

Donnerstag, 14.03.13 Karl Marx und die soziale Frage 
19:30 – 21:30 Uhr  Vortrag, Dr. Andreas Michel (ANDINO) Himmeroder Hof, Rheinbach, 

Himmeroder Wall 6, 10 € an der Abendkasse (VA: Volkshochschule 
Meckenheim-Rheinbach-Swisttal-Wachtberg, Tel. 02226 920 und -921)



Freitag, 15.03.13, „Gläserne Landschaften – Glasmosaikbilder 
14:30 – 16:30 Uhr  Workshop für Kinder, Projekt KinderKunstKinder mit Helga 

Feuser-Strasdas. In diesem Workshop entstehen farbenprächtige 
Glasmosaikbilder in der ältesten und zugleich jüngsten aller Glastech-
niken: der Glasverschmelzung, in Fachkreisen „Fusing“ genannt. Dabei 
werden Kinder an den Werkstoff Glas spielerisch-kreativ herangeführt. 
Sie haben die Möglichkeit, selbst mit dem faszinierenden Werkstoff 
Glas zu experimentieren. Farbiges Glas wird auf eine klare Scheibe aus 
Spezialglas geklebt und im Brennofen bei 850° geschmolzen. Die 
fertigen Glasbilder werden mit Lochbohrungen versehen und können 
nach Absprache abgeholt werden. Anmeldung erforderlich. Gebühr: 
15[€ (einschl. Materialkosten u. Eintritt). (VA: Glasmuseum Rheinbach, 
Himmeroder Wall 6, Tel. 02226 917 501)

Freitag, 15.03.13 St. Patricksday mit den Bands Jaunting Cart & Der Elligh 
20:00 Uhr  Eintritt 13,50 €, Reservierung unter 02226 9117040 oder 

info@coachhaus.de, Näheres unter www.coachhaus.de  
(VA: CoachHaus, Koblenzer Str. 4, Rheinbach, Tel. 02226 9117040)

Samstag, 16.03.13 Benefizkonzert mit dem Ausbildungsmusikkorps der Bundeswehr 
20:00 Uhr   Stadttheater Rheinbach, Königsberger Straße 19, Rheinbach  

(VA: Musikschule Meckenheim-Rheinbach-Swisttal, Tel.02226 9219-0)

Sonntag, 17.03.13 Benefizkonzert mit dem Orchester „Sinfonietta“ und Solisten 
16:00 Uhr  Aula der St. Martin-Grundschule, Bachstraße, Rheinbach 

(VA: Musikschule Meckenheim-Rheinbach-Swisttal, Tel. 02226 9219-0)

Montag, 18.03.13 Kosmische Kollision – Unsere Nachbargalaxie Andromeda rast auf 
19:30 – 21:00 Uhr  die Milchstraße zu

Vortrag, Dr. rer. nat. Axel Tillemans, Gemeinschaftshauptschule, 
Dederichsgraben, Rheinbach, 5 € an der Abendkasse 
(VA: Volkshochschule Meckenheim-Rheinbach-Swisttal-Wachtberg,  
Tel. 02226 920 und -921)

Samstag, 23.03.13, „Auf die Plätze fertig – spiegeln“ 
14:00 – 16:00 Uhr  Workshop für Kinder ab 8 Jahren mit Stefanie Stanke 

Zaubert bei uns dekorative Spiegelkacheln. Wir gestalten in der 
Sandstrahltechnik eine Spiegelkachel. Damit sie etwas Farbe bekommt, 
benutzen wir auch Glasmalstifte. Ihr könnt den Rand des Spiegels als 
Rahmen gestalten oder den Spiegel als Gesamtbild. Ihr arbeitet mit 
Klebefolie und Cutter. Bitte Schutzkleidung mitbringen. Anmeldung 
erforderlich. Gebühr: 8 € (einschl. Materialkosten u. Eintritt). 
(VA: Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6, Tel. 02226 917 501)

 
 
Änderungen und Ergänzungen vorbehalten. 
Weitere Termine jeden Monat im Veranstaltungskalender.
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§ 10 
Ordnungswidrigkeiten / Straftaten

Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmung des § 4 dieser Satzung können ge-
mäß §§ 17 und 20 des Kommunalabgabengesetzes als Straftat bzw. Ordnungs-
widrigkeit verfolgt werden.

§ 11 
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt mit Wirkung zum 01. Januar 2013 in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung 

Die vorstehende Verordnung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Hinweise auf die Rechtsfolgen nach der Gemeindeordnung NW

Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung NW in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14.07.1994 (GV.NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
23.10.2012 (GV.NRW. S. 474) wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Verordnung nach Ablauf 
eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, 
es sei denn

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-
verfahren wurde nicht durchgeführt,

b)  diese Verordnung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht 
 worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.

Rheinbach, den 29. November 2012

Stefan Raetz 
Bürgermeister



Alles rund um die Perle!
  Anfertigung nach 

Kunden Wunsch

  Umarbeitung Ihres 
alten Perlschmuckes in 
aktuelle, tragbare 
Kreationen

  Große Auswahl an 
Zuchtperlketten und 
Schließen

  Perlenketten 
aufziehen, knoten und 
ergänzen

  Einbauen von 
Wechselschließen

  Ohrlochstechen
vom 28. Januar bis 01. Februar geschlossen

Rheinbacher Schmuckstück
Birgit Brand

Prümer Wall 7 · 53359 Rheinbach 
Tel.: 02226 - 9 11 02 74

www.rheinbacher-schmuckstueck.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10-13 Uhr u. 14.30-18.30 Uhr • Sa. 10-14 Uhr 
53359 Rheinbach • Vor dem Voigtstor 12 • Tel. 0 22 26 / 911 39 36

Schlafkomfort für jeden Anspruch

• Orthopädische  Schlafsysteme
• Matratzen
• Lattenroste
• Komfortbetten
• Bettwaren
• Ruhesessel

Neu im  
Sortiment:

Ruhesessel
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Verordnung 
über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonderem 

Anlass in der Stadt Rheinbach vom 30.11.2012
Aufgrund des § 6 Abs. 4 des Gesetzes zur Regelung der Ladenöffnungszeiten 
vom 16.11.2006 (GV NRW S. 516), in der derzeit gültigen Fassung und den 
§§ 25 ff. des Ordnungsbehördengesetzes in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 13.05.1980 (GV  NW S. 528), in der derzeit gültigen Fassung, wird von der 
Stadt Rheinbach als örtlicher Ordnungsbehörde gemäß Beschluss des Rates der 
Stadt Rheinbach vom 26.11.2012 folgende Verordnung erlassen:

§ 1

1.  Die Verkaufsstellen im Stadtkern dürfen an folgenden Sonntagen in der Zeit 
von 13:00 bis 18:00 Uhr geöffnet werden

14.04.2013 
26.05.2013 
08.09.2013 
03.11.2013

2.  Die Verkaufsstellen in den Ortsteilen der Stadt Rheinbach dürfen an dem 
jeweiligen Sonntag der dort stattfindenden Kirmes von 13:00 bis 18:00 Uhr 
geöffnet werden.

§ 2

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in Kraft. Gleichzeitig 
tritt die Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonderem 
Anlass in der Stadt Rheinbach vom 22.12.2011 außer Kraft.

Rheinbach, 30. November 2012

Stadt Rheinbach 
als örtliche Ordnungsbehörde

Stefan Raetz 
Bürgermeister

Bekanntmachungsanordnung 

Die vorstehende Verordnung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Hinweise auf die Rechtsfolgen nach der Gemeindeordnung NW

Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung NW in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14.07.1994 (GV.NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
23.10.2012 (GV.NRW. S. 474) wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Verordnung nach Ablauf 
eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, 
es sei denn
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a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-
verfahren wurde nicht durchgeführt,

b)  diese Verordnung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht 
 worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.

Rheinbach, den 30. November 2012

Stefan Raetz 
Bürgermeister

Sonstige Mitteilungen
Sitzungstage des Rates und seiner Ausschüsse  

im  Monat Januar 2013 
– Stand bei Redaktionsschluss –

Alle Sitzungen finden, soweit nicht anders vermerkt, um 18:00 Uhr  
im Großen Sitzungssaal des Rathauses in der Schweigelstraße 23 statt.

Di. 22.01. Feuerwehr-, Bau- und Vergabeausschuss
Mo.  28.01.  Haupt- und Finanzausschuss
Do. 31.01.  Ausschuss für Standortförderung: Gewerbe, Wirtschaft, 

Tourismus und Kultur

Die Tagesordnungen zu den genannten Sitzungen werden durch Aushang im Rathaus 
Rheinbach öffentlich bekannt gemacht.

Auch sind sie im Internet unter www.rheinbach.de einzusehen und ausdruckbar.

Sie können sich gerne bei der Stadtverwaltung informieren und die Tagesordnung 
kostenlos anfordern. Wenden Sie sich bitte an das Fachgebiet 01 (Rat, Stadt-
marketing): Frau Gabriele Hermanns (Tel. 02226 917110) oder Herrn Norbert Sauren 
(Tel. 02226 917454).

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!
elke.roehder@stadt-rheinbach.de

Ihr Redaktionsteam



Rechtsanwälte

Lehnertz, Dr. Lehnertz
& Furch
Mozartstr. 5 • 53359 Rheinbach
0 22 26 - 41 29 / 0 22 26 - 54 44
raelehnertz@t-online.de

Termine nach tel. Vereinbarung
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Tätigkeits-
schwerpunkte:

• Familienrecht
• Erbrecht
• Verkehrsunfallrecht
• Arbeitsrecht
• Baurecht

S

D
Ihr Malerfachbetrieb
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AUS DER ARBEIT DES RATES

Am 26. November 2012 fand die 22. Sitzung des Rates der Stadt Rheinbach 
nach der Kommunalwahl statt.

Gemäß § 52 Absatz 2 der Gemeindeordnung NW (in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14. Juli 1994) in Verbindung mit § 24 der „Geschäftsordnung für 
den Rat und die Ausschüsse der Stadt Rheinbach“ wird hiermit der wesentliche 
Inhalt der Beschlüsse bekannt gegeben:

Ersatzwahlen zu Ratsausschüssen 

1.  Ab 01.01.2013 wurde anstelle von Herrn Hartmut Johannlükens 
Ratsherr Karsten Logemann M.Sc.  
ordentliches Mitglied und Vorsitzender im 
Ausschuss für Standortförderung: Gewerbe, Wirtschaft, Tourismus und 
Kultur.

2.  Ab 01.01.2013 wurde anstelle von Herrn Hartmut Johannlükens  
Ratsherr Karsten Logemann M.Sc. 
ordentliches Mitglied im 
Büchereirat der öffentlichen Bücherei St. Martin.

3.  Als Vertreter des Stadtjugendparlaments wurden 
anstelle von Herrn Tim Heilmann  
Herr Philip Logemann 
Weilerweg 54, 53359 Rheinbach 
ordentliches Mitglied und 
anstelle von Frau Marieke Schmidt 
Frau Daria Gerharz 
Wormersdorfer Straße 34, 53359 Rheinbach 
stellvertretendes Mitglied  
im Ausschuss für Schule, Bildung und Sport.

4.  Als Vertreter der Katholischen Kirche wurde  
anstelle von Herrn Michael Loske  
Pater Clemens Maria Obl. OT 
Langgasse 12, 53359 Rheinbach 
ordentliches Mitglied im  
Ausschuss für Schule, Bildung und Sport.

Finanzangelegenheiten

Antrag zur Satzung über die Straßenreinigung und Erhebung von Straßen-
reinigungsgebühren 
hier: Systemwechsel bei der Veranlagung der Kosten des städt. Winter-
dienstes
Nach Abwägung der Vor- und Nachteile der Gebührenfinanzierung des Winter-
dienstes entschied der Rat, diese beizubehalten.



A Sicherheitstechnik

A Alarmanlagen

A Brandmeldeanlagen

A Mechanischer Einbruchschutz

A Video-Überwachung

A Telekommunikation

Industriestraße 37
53359 Rheinbach 
Tel.: 02226 2422
Fax: 02226 5086

PPARAR TNERTNER

www.fischer-elektro-anlagen.de

A Elektroinstallation

A Elektroheizung

A EDV-Netzwerke

A EIB – Gebäudetechnik

A Photovoltaik

A Überspannungsschutz

Kanalrenovation (Sanierung) – ohne Erdarbeiten

❖ Fräsen ❖ Hochdruck ❖ Kanal-TV ❖ Untersuchung ❖ Saugwagen ❖

Annahmestellen der Firmengruppe Böhmer

www.Abflussreinigung.de
Zertifizierter Fachbetrieb

Für Sie natürlich auch im Internet: http://www.abflussreinigung.de

 Bornheim 
(0 22 22) 1894 Alfter

 Rheinbach
 Meckenheim (0 22 26) 14372
 Swisttal

 Bonn (02 28) 256706
 Bonn-Beuel (02 28) 474757
 Bonn-City (02 28) 652000

Sonn- und Feiertag Alle Stadtteile Tag und Nacht

ABFLUSS-KANAL-EILDIENST
Dichtheitsprüfung und Kanalsanierung

nach § 61a LWG NRW

A
nrufw

eiterschaltung nach R
heinbach
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Neufestsetzung der Straßenreinigungsgebühr für den Bereich „Winter-
dienst“ ab dem 01.01.2013
Der Rat beschloss die Satzung zur Änderung der „Satzung über die Straßenrei-
nigung und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren in der Stadt Rhein-
bach (Straßenreinigungs- und Gebührensatzung)“ vom 30.09.2010.

Neufestsetzung der Straßenreinigungsgebühr für den Bereich „Kehrdienst“ 
ab dem 01.01.2013
Der Rat beschloss die Satzung zur Änderung der „Satzung über die Straßenrei-
nigung und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren in der Stadt Rhein-
bach (Straßenreinigungs- und Gebührensatzung)“ vom 30.09.2010.

Neufestsetzung der Friedhofsgebühren ab dem 01.01.2013
Der Rat beschloss die Neufassung des Gebührentarifs zur Gebührensatzung für 
die Friedhöfe der Stadt Rheinbach.

Neufestsetzung der Benutzungsgebühren für abflusslose Gruben und 
Kleinkläranlagen ab dem 01.01.2013
Der Rat beschloss die 22. Satzung zur Änderung des „Beitrags- und Gebühren-
tarifs“ zur „Ordnung zur Erhebung von Beiträgen und Gebühren sowie für den 
Ersatz von Aufwendungen“ zur Entwässerungssatzung der Stadt Rheinbach 
und zur „Satzung der Stadt Rheinbach über die Entsorgung von Grundstücks-
entwässerungsanlagen“.

Abwassergebühren 2013
Der Rat nahm die Ausführungen zu den Abwassergebühren 2013 zur Kenntnis.

1. Neufassung der Vergnügungssteuersatzung
2.  Antrag zur Einführung einer Steuer auf sexuelle Vergnügen gewerblicher 

Art
1.  Die Satzung über die Erhebung einer Steuer für sexuelle Vergnügen gewerb-

licher Art in der Stadt Rheinbach wurde in der vorgelegten Fassung be-
schlossen.

2.  Die Neufassung der Satzung über die Erhebung einer Vergnügungssteuer in 
der Stadt Rheinbach wurde mit dem vom Haupt- und Finanzausschuss 
empfohlenen Änderungen vom Rat beschlossen.

Beteiligungsbericht 2010/2011
Der Rat nahm den Beteiligungsbericht 2010/2011 zur Kenntnis.

Entwurf des Wirtschaftsplanes für das Geschäftsjahr 2013 und der Finanz-
planung für die Jahre 2012 bis 2016
Dem Wirtschaftsplan des Wasserwerkes der Stadt Rheinbach für das Geschäfts-
jahr 2013 sowie der Finanzplanung für die Jahre 2012 bis 2016 wurde zuge-
stimmt.

Ergebnisse der Arbeitsgruppe Demographischer Wandel der Stadt Rheinbach
1.  Der Rat der Stadt Rheinbach beschloss die Umsetzung der Ergebnisse der 

von ihm eingesetzten „Arbeitsgruppe Demographischer Wandel“ des Aus-
schusses für Generationen, Integration und Soziales.



Kanzlei
für Steuerberatung und Unternehmensgestaltung

Maria Mertens
Steuerberaterin

Dipl.-Vw. Gisela Eichler
Steuerberaterin

Volker Pörner
Steuerberater

Weiherstraße 29
53359 Rheinbach

Tel. (0 22 26) 92 88-0
Fax (0 22 26) 92 88-10

www.mertens-sozien.de
Fachberaterin für Unternehmensnachfolge

Dipl.-Vw. Gisela Eichler (DStVe.V.)
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Hauptstraße 2
53506 Ahrbrück

Tel. (0 26 43) 90 26 00-0
Fax (0 26 43) 90 26 00-9

Königsberger Straße 29b
53498 Bad Breisig

Tel. (0 26 33) 9 73 68
Fax (0 26 33) 9 73 68
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2.  Die Verwaltung wurde beauftragt, auf den Vorlagen für den Rat und die Aus-
schüsse künftig unter der Überschrift „Anmerkungen zu Belangen von Se-
niorinnen und Senioren und Menschen mit Behinderungen“ Stellung zu der 
entsprechenden Prüfung des Sachverhaltes zu nehmen.

Namenszusatz zum Ortsnamen Rheinbach;   
Anträge der CDU- und SPD-Fraktion sowie Bürgerantrag gemäß § 24 
Gemeindeordnung NRW
Die Anträge der CDU- und SPD-Fraktion sowie der Bürgerantrag gemäß § 24 
Gemeindeordnung NRW lehnte der Rat ab.

Änderung der Friedhofssatzung
Der Rat der Stadt Rheinbach beschloss die Satzung für die Friedhöfe der Stadt 
Rheinbach.

Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstel-
len aus besonderem Anlass in der Stadt Rheinbach
Der Ordnungsbehördlichen Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstel-
len aus besonderem Anlass in der Stadt Rheinbach für das Jahr 2013 wurde 
zugestimmt.

Antrag der UWG-Fraktion betreffend Reduzierung der Ratsmandate im Rat 
der Stadt Rheinbach ab der 10. Legislaturperiode 2014 auf 32 Sitze
Der Antrag der UWG-Fraktion zur Reduzierung der Ratsmandate im Rat der 
Stadt Rheinbach ab der 10. Legislaturperiode 2014 auf 32 Sitze wurde abge-
lehnt.

Feststellung des Jahresabschlusses 2011, die Verwendung des Jahresge-
winns und die Entlastung der Betriebsleitung und des Betriebsausschusses
Dem Betriebsausschuss wurde, unter dem Vorbehalt, dass die Gemeindeprü-
fungsanstalt NRW den nach § 106 GO NRW vorgeschriebenen Prüfungsvermerk 
ohne Einwendungen verfügt, Entlastung erteilt.

Der Jahresabschluss 2011 des Wasserwerkes der Stadt Rheinbach wurde ge-
mäß § 4 c) der Eigenbetriebsverordnung mit einem Gewinn von 90.187,35 EUR 
festgestellt. Der Jahresgewinn wurde auf neue Rechnung vorgetragen.

Planungsangelegenheiten

Beschluss zur Umsetzung der Europäischen Wasserrahmenrichtlinie
Der Rat der Stadt Rheinbach beauftragte die Verwaltung, die erforderlichen 
Maßnahmen zur Umsetzung der Europäischen Wasserrahmenrichtlinie zu pla-
nen und höchstmögliche Fördergelder zur Sicherstellung der Finanzierung zu 
generieren.

Neuaufstellung des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 65 „Bremeltal“ 
a) Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 (1) BauGB 
b) Erlass einer Satzung über eine Veränderungssperre



Wir sind für Sie da bei:
Neuanlagen, Wartungsarbeiten, Inspektionen,
Reparaturen, Beratung und Planung

Und dies natürlich alles: schnell und fachgerecht

Telefonisch erreichen Sie uns unter den Rufnummern

Rheinbach 0 22 26 / 1 44 64 und
Palmersheim 0 22 55 / 28 31

Fax 0 22 55 / 3 15 02 • E-Mail gebr.hermanns@gmx.de
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•  Aufstockung in Holz 

•  Dachgeschoss-Ausbau 
 komplett 

•  Altbausanierung 

•  Fachwerksanierung 

•  Dacheindeckung 

•  Eigenes Planungsbüro 

•  Gebäude-Energie-Beratung 

Wohn-Träume in Holz

Holzbau Friedhelm Hommes

Industriestraße 35 · 53359 Rheinbach 
Telefon 0 22 26-44 26 · Fax 0 22 26-1 48 56  
info@holzbau-hommes.de 
www.holzbau-hommes.de
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a)  Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB  
Die Neuaufstellung des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 65 „Bremeltal“, 
wurde gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch zur Aufstellung beschlossen.

b)  Erlass einer Veränderungssperre  
Die Satzung der Stadt Rheinbach über die Veränderungssperre für den Be-
reich der Neuaufstellung des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 65 „Bremeltal“ 
wurde gemäß § 16 BauGB beschlossen.

Die Satzung ist ortsüblich bekannt zu machen. 

Vor Erteilung einer Ausnahme von der Veränderungssperre durch die Bauge-
nehmigungsbehörde gemäß § 14 (2) BauGB und § 4 der Satzung hat eine Be-
ratung und Beschlussfassung im Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, 
Planung und Verkehr zu erfolgen.

Anträge von Fraktionen und Ratsmitgliedern

Nachstehende Anträge wurden zur weiteren Beratung und Beschlussfassung in 
die entsprechenden Fachausschüsse verwiesen.

• Erstellung eines Konzeptes „Pfad Rheinbacher Geschichte“
•  Prüfauftrag an das städtische Rechnungsprüfungsamt gemäß § 103 Abs. 2 

GO NW
• Strukturiertes Haushaltssicherungskonzeptes 

Der Bürgermeister 
i. A. Peter Feuser 
Fachbereichsleiter

Die neue Kehrmaschine kommt! 
Ab 01.01.2013 übernimmt in Rheinbach und den dazu ge-
hörenden Ortsteilen die Firma Leßnig GmbH aus Sinzig die 
Straßenreinigung.

Die Straßenreinigung wird zukünftig im Stadtkern dienstags 
und in den Ortschaften mittwochs erfolgen. 

Sicherlich benötigen sowohl das Unternehmen als auch die Fahrer eine Einge-
wöhnungsphase aufgrund fehlender Ortskenntnis. Aus diesem Grund bitten 
wir alle Bürgerinnen und Bürger um Verständnis für eventuell auftretende An-
fangsschwierigkeiten.

Der Bürgermeister 
i.A. Monika Schneider-Kühn



Hochwertige Bäder vom Profi!

Fliesenstudio SchulzeFliesenstudio SchulzeFliesenstudio SchulzeFliesenstudio Schulze
Römerkanal 60Römerkanal 60Römerkanal 60Römerkanal 60
53359 Rheinbach53359 Rheinbach53359 Rheinbach53359 Rheinbach
Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267
infoinfoinfoinfo@@@@fliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.de

Wir gestalten und bauen Bäder inWir gestalten und bauen Bäder inWir gestalten und bauen Bäder inWir gestalten und bauen Bäder in
allen Farben, Formen und Größen-allen Farben, Formen und Größen-allen Farben, Formen und Größen-allen Farben, Formen und Größen-
ordnungen.ordnungen.ordnungen.ordnungen. Rufen Sie uns an.Rufen Sie uns an.Rufen Sie uns an.Rufen Sie uns an.

Wir bauen mit 

Fliesenstudio SchulzeFliesenstudio SchulzeFliesenstudio SchulzeFliesenstudio Schulze
Römerkanal 60Römerkanal 60Römerkanal 60Römerkanal 60
53359 Rheinbach53359 Rheinbach53359 Rheinbach53359 Rheinbach
Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267
infoinfoinfoinfo@@@@fliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.de

d
p

12
/1

2
Heizgeräte

Bautrockner

Schulze – Mietservice
53359 Rheinbach · Römerkanal 60

Tel.: 02226/3267
info@fliesenstudio-schulze.de
www.fliesenstudio-schulze.de

� Wasserschadensanierung
� Austrocknungstechnik
� Mietservice für Heizung

und Entfeuchter

Hauptstraße 4  |  53359 Rheinbach  |  T 02226 . 33 49
www.c-fassbender.de   atelier@c-fassbender.de

Öffnungszeiten  Mo - Fr 10.00 - 18.30 Uhr   Sa 10.00 - 14.00 Uhr 

Lieblingsschmuck
Anfertigung individueller Kreationen 
Umarbeitung alter Schätze 
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Beteiligungsbericht
Nach § 117 der Gemeindeordnung NRW (GO) hat die Stadt zur Information der 
Ratsmitglieder und der Einwohner einen Bericht über ihre Beteiligungen an 
Unternehmen und Einrichtungen in der Rechtsform des privaten Rechts zu er-
stellen und jährlich fortzuschreiben.

Der Bericht soll insbesondere Angaben über die Erfüllung des öffentlichen 
Zwecks, Beteiligungsverhältnisse und die Zusammensetzung der Organe der 
Gesellschaft enthalten.

Für die Jahre 2010 + 2011 liegt der Bericht der Stadtverwaltung Rheinbach, 
Finanzverwaltung, Schweigelstraße 23, Zimmer 220, während der allgemeinen 
Öffnungszeiten (montags bis donnerstags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, freitags 
8.00 Uhr bis 11.30 Uhr sowie nach Vereinbarung) für jedermann einsehbar aus.

Der Bürgermeister 
i.A. Walter Kohlosser 

Kämmerer

Haussammlung für den Veilchendienstagszug 2013
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Karnevalsjecke,

die fünfte Jahreszeit steht vor der Tür. Deshalb bitten wir Sie um eine Spende 
für den Veilchendienstagszug 2013.

In der Zeit vom 02.01 bis 31.01.2013 führt der Festausschuss Rheinbacher 
Karneval die Haussammlung mit Hilfe der fünf Karnevalsvereine der Kernstadt 
durch.

Nach dem Motto „Jeder gibt was er kann“ bedanken wir uns bei Ihnen für Ihre 
Spende.

3 x Rheinbach Alaaf

Jörg Orth 
Vorsitzender  

Festausschuss Rheinbacher Karneval e. V.

Anmeldung für den Veilchendienstagszug 2013
Festausschuss Rheinbacher Karneval e. V.

Am 20. Januar 2013 endet die Anmeldung für den Veilchendienstagszug 2013. 
Anmeldungen in der Bürgerinfo oder unter www.FRK-Rheinbach.de. 

Infos unter 02226 8972063 oder orth.joerg@unitybox.de. 
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Aus den Vereinen
Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft 
Bezirk Bonn e.V. 
Ausbildungszentrum Rheinbach 
– Geschäftsstelle –

Ausbildungsangebot der DLRG Rheinbach für:

NICHTSCHWIMMER  
Ausbildung für Kinder ab 6 Jahre und Erwachsene. Pro Kurs stehen 10 Plätze 
zur Verfügung.   
Kursbeginn: 07.01.2013  
Kursgebühr: 30,00 Euro für Kinder plus Mitgliedsbeitrag der DLRG 
Kursgebühr: 60,00 Euro für Erwachsene

RETTUNGSSCHWIMMER Bronze & Silber  
Ausbildung für Jugendliche ab 12 Jahren und Erwachsene. Pro Kurs stehen 
10 Plätze zur Verfügung.   
Kursbeginn: 07.01.2013  
Kursgebühr: 30,00 Euro (Mitglieder der DLRG) plus ggf. 5,- Euro für  Ausweis.
Kursgebühr: 60,00 Euro (Nichtmitglieder der DLRG) plus ggf. 5,- Euro für 
Ausweis

Anmeldung hierfür bei der Geschäftsstelle in Rheinbach ab sofort telefonisch 
donnerstags von 19:00 Uhr – 20:00 Uhr (Telefon 02226/912 448) oder per  
E-Mail unter DLRG-AZRHEINBACH@gmx.de möglich.

Die Anmeldungen sind verbindlich; die Kursgebühren sind am ersten 
Übungsabend zu entrichten. Für Rettungsschwimmer ist ein gültiger 
 Personalausweis und ein Erste-Hilfe-Nachweis (nicht älter als 2 Jahre) im 
Original mitzubringen.

Karin Schmidt

Nachweihnachtliches Konzert des  
Männergesangvereins von 1879 Wormersdorf

Der Männergesangverein von 1879 Wormersdorf e.V. veranstaltet am Sonntag, 
06.01.2013, (Hl. Drei Könige) ein nachweihnachtliches Konzert in der kath. 
Pfarrkirche in Rheinbach-Wormersdorf. Der Beginn ist um 16.30 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei. Wir wären jedoch für eine Spende dankbar, die zu Gunsten der 
Renovierung der Orgel in der Pfarrkirche bestimmt ist. An diesem Konzert neh-
men u.a. auch Herr Blitsch, Regionalkantor, als Solist, die Musikfreunde Fidelia 
Wormersdorf und der Kirchenchor Ersdorf teil.

Im Anschluss an diesem Konzert wird der MGV Wormersdorf im hinter der 
 Kirche liegendem Pfarrheim bei Glühwein, anderen Getränken und heißer 
 Suppe noch einige Chorstücke aus seinem Repertoire vorstellen.
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Wer Lust hat, in einem traditionsreichen Männergesangverein mit zu singen 
kann unverbindlich an unseren Proben, jeden Donnerstag um 19.45 Uhr, im 
Pfarrheim der kath. Kirche in Wormersdorf, teilnehmen.

Dieter Coellejan 
1. Vorsitzender und Pressesprecher 

MGV von 1879 Wormersdorf e.V.

Sportverein Schwarz-Weiß Merzbach 1933 e.V. – Jugendabteilung

Einladung zum Jugendtag 2013
Hiermit lade ich alle Mitglieder der Jugendabteilung des SV Schwarz-Weiß 
Merzbach 1933 e.V. zu dem am Samstag, dem 12.01.2013, um 15:00 Uhr im 
Sportlerheim in Merzbach stattfindenden Jugendtag recht herzlich ein.

Zum Auftakt um 15:00 Uhr wird uns „Magic Mike“ mit seinen Zauberkunst-
stücken beste Unterhaltung bieten! Anschließend:

Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Geschäfts- und Kassenbericht
 3. Berichte der einzelnen Jugendabteilungen
 4. Entlastung des Vorstandes
 5. Wahl des Wahlleiters
 6. Neuwahl des Jugendleiters & Stellvertreters
 7. Neuwahl des Jugendkassierers
 8. Neuwahl des Jugendgeschäftsführers
 9. Neuwahl der Jugendvertreter
10. Verschiedenes

Laut Jugendordnung vom 25.11.1996 sind alle Mitglieder der Jugendabtei-
lung von der Vollendung des 10. Lebensjahres an stimmberechtigt.

Jugendabteilung SW Merzbach 
Jochen Bois, Jugendleiter

Selbsthilfegruppe für Spieler
In den letzten Jahren hat die Zahl der Menschen, die das Gefühl haben, die 
Kontrolle über ihr Glücksspiel verloren zu haben, ständig zugenommen. 

Die Caritas-Suchtkrankenhilfe bietet für diesen Personenkreis ab sofort eine 
Selbsthilfegruppe an. Hier können im offenen, vertraulichen Gespräch Probleme 
besprochen und Hilfe geleistet werden.

Die Gruppe trifft sich jeden Dienstag von 18 bis 19.30 Uhr in den Räumen der 
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6 in Rheinbach. Interessenten können 
sich unter der Telefonnummer 02226 12404 über das Angebot informieren.

Caritasverband Rhein- Sieg e.V., Wilhelmstraße 155–157, 53721 Siegburg
Stabsstelle Kommunikation, Jürgen Osterhammel,  02241 1209-309,  
E-Mail: kommunikation@caritas-rheinsieg.de
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Werner & Dederichs
Sanitär Heizung Klima GmbH

• Öl- und Gasheizungen • Kundendienst • Solaranlagen
• Sanitäranlagen • Badrenovierungen • Regenwassernutzungen

Blumenstraße 42 Tel. (0 22 26) 76 12
53359 Rheinbach-Merzbach
Selmenstraße 18 Tel. (0 22 51) 6 47 55
53881 Euskirchen-Stotzheim Fax (0 22 51) 6 49 42
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Fliesen ZIENER
MEISTERBETRIEB

Beratung • Verlegung • Reparaturen
Verkauf • Fliesen • Marmor • Granit

53359 Rheinbach · Brahmsstraße 19
Tel. (0 22 26) 91 29 96 · Fax (0 22 26) 91 29 97

www.fliesen-ziener.de

G
M
B
H

Ausstellung nach
Terminvereinbarung



61

Termine... Termine... Termine...
Sprechstunden 
des Bürgermeisters

am 23.01.2013 von 15:00 bis 15:30 Uhr Kindersprech-
stunde und von 15:30 bis 17:00 Uhr Bürger sprechstunde  in 
Zimmer E01 des Rathauses. Anmeldung erbeten, Telefon 
02226 917-101

Gleichstellungs-
beauftragte

Bürozeiten 8:00 bis 12:00 Uhr, Zimmer E27 im Rathaus. An-
meldung unter 02226 917-103. Termine auch außerhalb 
der Bürozeiten nach Absprache. www.rheinbach.de/gleich-
stel lungs beauftragte.html

Gründer- und 
 Technologiezentrum

„Selbstständig werden – Selbstständig bleiben“. Nach vor-
heriger telefonischer Vereinbarung, Telefon 02226 872002, 
können Sie sich montags bis freitags von 8:00 –18:00 Uhr in 
Fragen der Existenzgründung beraten lassen

Deutsche Renten-
versicherung

Sprechstunde der Deutschen Rentenversicherung an allen 
ungeraden Kalenderwochen eines Monats, dienstags ab 
8:30 Uhr in Zimmer E21 des Rathauses, Schweigelstr. 23. 
Terminvereinbarung unbedingt erforderlich unter 0228 
2808-207

Rentenberatung 
Stadt Rheinbach

Rentenberatung bei der Stadt Rheinbach donnerstags von 
8:00 –16:00 Uhr nach vorheriger Terminabsprache unter 
Telefon 02226 917-114 (Karin Beier)

Kreisverwaltung  
Nebenstelle Rheinbach
Grabenstraße 39

Jagdscheine, Verkauf von Reiterplaketten, Sprechtage des 
Gesundheitsamtes, Ausländeramt (Verpflichtungserklärun-
gen und Visumsverlängerungen, Elterngeld, Versorgungs-
amt u.v.m.). Weitere Infos bzw. Terminvereinbarungen unter 
Telefon 02226 92340

Neubürger - 
beauftragter

Sprechstunde des Neubürgerbeauftragten, Herrn Ludwig 
Neuber, für Aussiedler und zugezogene Ausländer im Kreis-
haus, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Siegburg. Terminver-
einbarung erforderlich. Telefon 02241 13-3161 oder E-Mail: 
marlene.hautkappe@rhein-sieg-kreis.de

Streitschlichtung Falls Sie die Hilfe des/der Schiedsmanns/frau benötigen, 
rufen Sie folgende Telefonnummer an: 02226 917-337

Pflegeberatung Beratung von Pflegebedürftigen und ihrer Angehörigen. 
Sprechstunden im Rathaus, Frau Nolden, Telefon 02226  
917134: montags 8:00 –12:00 und 14:00 –16:30 Uhr, diens-
tags und donnerstags von 8:00 –12:00 Uhr

Wehrdienst- 
beratung

Jeden 3. Donnerstag im Monat im Rathaus, Schweigelstr. 23. 
Terminvereinbarung erforderlich. Telefon 0228 9471237
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durchgehend geöffnet
Rheinbach und Meckenheim

Digitalfotos erhältlich in
Rheinbach und Meckenheim

Sofortdruck 10 x 15 0,29 €

Wir brennen Ihre CDs/DVDs vor Ort: 2,99 €/3,99 €

Das Digitalfoto in 10 x 15 0,13 €

2 bis 3 Labortagen + 1,00 € Bearbeitungsgebühr
Jetzt auch auf Premium
Papier erhältlich z.B. 10 x 15 0,17 €

Diverse
Fotobücher und
Fotogeschenke

bei uns
bestellbar!

53359 Rheinbach-Flerzheim · Josef-Rhein-Straße 17 · Telefon (0 22 25) 1 50 46  
Fax (0 22 25) 83 99 66 · E-Mail: info@fliesen-schneider-flerzheim.de

www.fliesen-schneider-flerzheim.de
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Deutsche  
Rheuma-Liga

Infos persönlich oder unter Telefon 02251 90-1564 während 
der Sprechzeiten (freitags 14:00 –16:00 Uhr) im Appartment-
haus des Marienhospitals, Münstereifeler Str. 38e, 53879 
Eus kirchen

KoKoBe Kontakt und Beratungsangebot für Menschen mit geistiger 
Behinderung und deren Angehörige im Wohnhaus am Blüm-
lingspfad 31. Ansprechpartnerin: Katharina Wallraven. Per-
sönliche Beratung gerne nach telefonischer Vereinbarung, 
Telefon 02226 9090704

Ökumenische 
Hospizgruppe 
Rheinbach e.V.

Sterbe- und Trauerbegleitung durch qualifizierte Helfer/in-
nen. Jeden 1. und 3. Montag im Monat „Gesprächscafé für 
Trauernde“ (kostenfrei), 15:00 – 17:00 Uhr, Haus am Römer-
kanal. Kontakt: Büro Römerkanal 11, Telefon 02226 900433 
oder Handy 0177 2178337

Sozialverband VdK, 
Kreisverband 
Rhein-Sieg

Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und 
Rentner: Sprechstunde an jedem zweiten Mittwoch eines 
Monats von 9:30 bis 11:00 Uhr in der Stadtverwaltung 
Rheinbach

Diakonisches Werk Allgemeine Sozialberatung im Diakonie- und Jugend zen-
trum Brahmsstraße, jeweils dienstags, mittwochs, freitags 
von 9:00 –12:00 Uhr sowie dienstags nachmittags von 
17:00 –19:00 Uhr. Telefon 02226 5376

Freiwilligenzentrum 
OASE

Beratung/Vermittlung von Freiwilligen in Rheinbach, Mecken-
heim u. Umgebung z. B. in den sozialen Bereich. Kirchplatz 1, 
Meckenheim, Infos: 02225 992 499, Mo 10:00 – 12:00 Uhr / 
Mi 15:00 – 17:00 Uhr, E-Mail: info@oase-meckenheim.de, 
www.oase-Meckenheim.de 

Ferienangebote für Kinder und Jugendliche: Abenteuer Pur e.V., Telefon 
02226 90330-35, Fax 02226 90330-41, Mobil: 0172 2482927, 
www.abenteuer-pur-team.de

Stadtjugendamt Aachener Str. 16, Telefon 02226 917-600; montags – don-
nerstags 8:00 –16:30 Uhr und freitags 8:00 –12:30 Uhr

Jugendpfleger Sprechstunden nach Vereinbarung, Telefon 02226 917-610 
(Herr Bersch)

Arbeiterwohlfahrt Telefon 02225 945959 (Ute Krupp)
Erziehungs- und 
Familienberatung

Sprechstunden in Rheinbach, Aachener Str. 16, montags–
donnerstags von 9:00 –12:00 Uhr und von 14:00 –16:00 
Uhr, freitags von 9:00 –12:00 Uhr. Telefon 02226 92785660

Suchtkrankenhilfe 
der Caritas

Beratung und Behandlung von Alkohol-, Medikamenten-, 
 illegale Drogen, Spiel- und Essproblemen in Rheinbach, 
Pfarrgasse 6, Telefon 02226 12404

Eine-Welt-Laden Freitags 9:00 –18:30 Uhr und samstags 9:30 –13:00 Uhr im 
RaiffeisenHaus, Hauptstraße 36–46

Gesellschaft für 
soziale Eingliederung 
e.V. in Rheinbach

Wer macht mit? Ehrenamtliche Begleitung von Gefangenen 
und Haftentlassenen. Gruppenabende in der JVA dienstags 
und mittwochs von 19:00 –21:00 Uhr.   
Kontakt: Telefon 02255 959555 oder 02226 3332

Rheinbach-Mecken-
heimer Tafel e.V.

Wir bieten Lebensmittel für bedürftige Personen an. Info 
unter Telefon 0172 2522580
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Frauenberatung Psychosoziale Beratung unter anderem bei Konflikten in der 
Partnerschaft, in Trennungs- und Scheidungssituationen, bei 
Suchtproblemen, nach Gewalterfahrungen. Ev. Ge mein de-
zentrum Ramershovener Str. 6. Terminvereinbarung unter 
02224 10548 – Frauenzentrum Bad Honnef/Königs winter

Sozialdienst 
kath. Frauen

Schwangerschaftsberatung und Sozialer Dienst mit Sprech-
zeiten in Meckenheim. Telefonische Anmeldung unter 02241 
958046. Unsere weiteren Angebote: www.skf-rhein-sieg.de.

ALfA 
Aktion Lebensrecht 
für Alle e.V.

Notfallnummer zur Beratung schwangerer Frauen in Not-
situationen: 0211 7008000 (bundesweite Notfallnummer)  

Tagesmütter- 
vermittlung

Montags von 10:00 –12:00 Uhr, donnerstags von 14:00 –
16:00 Uhr. Barbara Michalke, Jugendamt, Aachener Str. 16, 
Telefon 02226 917-611.

Babysitter-Dienst Kinder- und Jugendinitiative Merzbach e.V.,  
Telefon 02226 911623 (nur Babysitter-Dienst).

Kleinkinder 
Wibbelstätz     
Bachstraße

Für alle Kinder, die noch nicht im Kindergarten sind. 
 Bachstraße 20. Infos unter Telefon 02226 9046131 oder 
0163 7629935 

Elterninitiative 
Naturkindergarten  
e.V.

Schweitzerstraße 1, Rheinbach. Infos unter 02226 157843; 
Homepage: www.naturkindergarten-rheinbach.de. E-Mail: 
leitung@naturkindergarten-rheinbach.de.

Elterninitiative 
„Spielbude“ e.V. 
Hilberath/Todenfeld

Kirchweg 4, Rheinbach-Hilberath, Infos unter 02226 17721. 
E-Mail: info@spielbude.com  

Kindergarten 
Sumsemann e.V.

Stuppenkreuz 6, 53359 Rheinbach-Queckenberg. An sprech-
partnerin: Frau Surges, Telefon 02255 8382. E-Mail: info@
sumsemann-ev.de

SKM – Katholischer 
Verein für soziale 
Dienste

Anerkannte Schuldnerberatungsstelle sowie Beratung in 
 sozialen Fragen und Problemen, persönlichen und/oder 
 familiären Konflikt- und Krisensituationen. Meckenheim, 
Kirchplatz 1. Infos unter Telefon 02225 7084790

Kleiderstuben Fundgrube der CDU-Frauen-Union: Schule Bachstraße 
(Eingang Mühlengasse) 
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 9:30 –12:00 Uhr 
und 14:00 –16:30 Uhr 

 Kleiderstube im ev. Pfarrhaus, Schumannstraße 32 
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 14:00 –17:00 Uhr 

 Kleiderstube der Pfarrcaritas, Breslauer Straße  
Annahme und Ausgabe jeden Donnerstag von 14:00 –17:30 Uhr

Möbellager des Georgsrings e.V.: Rheinbach, Breslauer Straße.  
Öffnungszeit: jeden Freitag von 14:00 –18:00 Uhr. Weitere 
Infos unter Telefon 02226 8096828

Öffentl. Bücherei 
Rheinbach,  
Pfarrzentrum  
Lindenplatz

Öffnungszeiten:
montags 9:00 –18:00 Uhr / dienstags 9:00 –18:00 Uhr  
donnerstags und freitags 14:30 –18:00 Uhr 
samstags 9:00 –13:00 Uhr



Metzgerei
Merzbach

53359 Rheinbach · Hauptstr. 37 · Tel.: 0 22 26 / 62 35

• Eigene Rinderschlachtung
und z. T. Aufzucht

• Wöchentlich wechselnde Angebote

• Käsetheke

Nur Bestes aus eigener Schlachtung
von uns persönlich bekannten Bauern aus der näheren Umgebung
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Seit über 40 Jahren in Rheinbach

Tätigkeitsbereiche:

 § Arbeitsrecht

 § Mietrecht

 § Strafrecht

 § Vertragsrecht

 § Baurecht

Kleine Heeg 15 · 53359 Rheinbach
Tel. (0 22 26) 90 98 90 · ralammertz@aol.com

Termine Mo. bis Fr. 8–17.30 Uhr  
und nach weiterer Vereinbarung

RECHTSANWALT

JÜRGEN LAMMERTZ



67

Kath. Öffentl. Büche-
rei St. Aegidius 
Oberdrees

Öffnungszeiten:
sonntags 10:00 –12:00 Uhr 
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl. Büche-
rei St. Martin 
Flerzheim

Öffnungszeiten:
dienstags und freitags 
16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.  
Bücherei  
Neukirchen

Öffnungszeiten:
sonntags 10:30 –12:30 Uhr 
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.  
Bücherei St. Martin 
Wormersdorf

Öffnungszeiten:
sonntags 12:00 –13:00 Uhr 
mittwochs 9:00 –11:00 Uhr und 16:00 –18:00 Uhr

Glasmuseum 
Rheinbach 
Himmeroder Wall

Öffnungszeiten:
dienstags – freitags  10:00 –12:00 Uhr u. 14:00 –17:00 Uhr 
samstags und sonntags 11:00 –17:00 Uhr

Hochschule Bonn-
Rhein-Sieg 
Hochschul- und 
Kreisbibliothek

Öffnungszeiten: mit Fachpersonal
montags – freitags  8:30 –19:00 Uhr 
samstags 10:00 –15:00 Uhr 
Öffnungszeiten: mit Wachpersonal – eingeschr. Service
montags – freitags 19:00 –22:00 Uhr 
samstags 15:00 –19:00 Uhr 
Details unter www.bib.h-brs.de

Naturparkzentrum 
Himmeroder Hof

Öffnungszeiten / Telefon 02226 2343: 
dienstags bis freitags 10:00 –12:00 Uhr 
 14:00 –17:00 Uhr 
samstags 14:00 –17:00 Uhr 
sonntags 11:00 –17:00 Uhr

Deutsches 
Rotes Kreuz 

Ausbildung in Erster Hilfe. Weitere Lehrgänge auf Anfrage. 
Krankentransporte sowie Behindertenfahrdienst. Römerka-
nal 10, Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 2770 (Anrufbe-
antworter)

Malteser 
Hilfsdienst 

Unterricht in lebensrettenden Sofortmaßnahmen. Weitere 
Lehrgänge auf Anfrage. Malteser Hilfsdienst, Boschstr. 5, 
Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 92000

Container- 
Standorte 
für Altglas

Kernstadt: 
Am Bahnhof / Am Grindel / An der Alten Molkerei (REWE-
Markt) / An der Glasfachschule (gegenüber Jugendwohn-
heim) / Breslauer Straße (ehemals EDEKA-Markt) / Mecken-
heimer Straße (HIT-Markt) / Neugartenstraße / Schubert-
straße (Parkplatz) / Schützenstraße / Stauffenbergstraße 
Flerzheim: Dorfplatz/Zippengasse 
Hilberath: Eidbusch 
Merzbach: Weidenstraße/Merzbacher Straße 
Niederdrees: Niederdreeser Straße 
Oberdrees: Locher Weg/Schützenhalle 
Queckenberg: Alte Höhle 
Ramershoven: Peppenhovener Straße/Mehrzweckhalle 
Todenfeld: Straße „Hügel“ (Parkstreifen) 
Wormersdorf: Tomberger Straße/Dorfplatz und Weidengraben



Gartengestaltung, Pflege
und Pflasterarbeiten

Manfred Greuel
(Dipl.-Ing. Agr.)

Industriestraße 13
53359 Rheinbach
Tel. 0 22 26 / 1 64 98

● Gartenneuanlage
    und Gartenanlagen-
    pflege

● Grabpflege

● Baumfäll- und 
    Baumpflegearbeiten

Wir führen alle Arbeiten

kompetent und

fachgerecht aus!
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Müllabfuhrtermine im Januar 2013

Sonderleistungen
Weiße und Braune Ware sowie große Mengen von Grünschnitt werden nur noch 
nach telefonischer Terminvergabe unter Telefon 02241 306-444 abgefahren.

Sperrmüll-Telefon der RSAG: 02241 306-444

Bitte beachten Sie die geänderten Abfuhrtermine wegen des Feiertages!

RSAG-Abfuhrkalender im Internet unter www.rsag.de !

Schadstoffe aus Haushaltungen:
Farben, Lacke, Lösungsmittel, Laugen, Säuren, Pflanzenschutz- und Insektenvernich-
tungsmittel, Medikamente, Spraydosen, Altöl, Batterien etc. sind gefährliche Umwelt-
gifte, die eine verantwortungsbewusste gesonderte Beseitigung erfordern. Benutzen 
Sie hierfür die Rückgabemöglichkeiten bei Tank stellen, Apotheken, Händlern und 
beim Umweltschutzmobil der RSAG. Umweltgifte gehören niemals in die Mülltonne.

Freitag, 11.01.2013

Flerzheim Swistbach / Zippengasse (Dorfplatz) 10:00–13:00 Uhr

Rheinbach Himmeroder Wall / Prümer Wall 14:30–18:00 Uhr
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01 Di Neujahr

02 Mi 2 7 7

03 Do 3 8 8

04 Fr 4 9 9

05 Sa 5 10 10

06 So

07 Mo 6 6 1

08 Di 7 7 2

09 Mi 8 8 3

10 Do 9 9 4

11 Fr 10 10 5

12 Sa

13 So

14 Mo 1 1 6 1

15 Di 2 2 7 2

16 Mi 3 3 8 3
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17 Do 4 4 9 4

18 Fr 5 5 10 5

19 Sa

20 So

21 Mo 6 1 1 6

22 Di 7 2 2 7

23 Mi 8 3 3 8

24 Do 9 4 4 9

25 Fr 10 5 5 10

26 Sa

27 So

28 Mo 1 6 6

29 Di 2 7 7

30 Mi 3 8 8

31 Do 4 9 9



Kanaltechnik

Seit über Jahren Service und Qualität

Unsere Leistungen:

� Reinigung verstopfter Rohrleitungen 
� TV-Untersuchung (3D-Planerstellung)
� Dichtheitsprüfung von Abwasserrohren 

mit Inlinertechnik (grabenlos)
� Reparatur/Renovierung von Abwasserrohren

�
� Zertifiziert gemäß § 61 a LWG NRW

Rheinbach: 0 22 26/911 310

www.poeteskanaltechnik.de
0700/4706 4706

Wir halten Ihr Rohr

dicht und sauber!

Meckenheim: 0 22 25/47 06
Notdienst:     

� Beseitigung von Feuchtigkeitsproblemen
Rohrbruchortung durch Wärmebildkamera

30
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Notrufnummern 
in Rheinbach

Polizei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Rettungsdienst . . . . . . . . . . . . . . 112
Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112

Stördienst Gas (Regionalgas GmbH Euskirchen) . . . . . . . . . .  02251 3222
Straßenbeleuchtung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  917312
(Betriebshof der Stadt Rheinbach)  . . . . . . . . . . .  oder 917241
– nach Dienstschluss 
Strom (RWE Net AG Störungsannahme)  . . . . .  0180 2112244

 Wasser (Wasserwerk Rheinbach)  . . . . . . . . . . . . . . . .  917200

Sauberkeitsdienst Entgegennahme von Beschwerden, Anregungen
sowie Hinweisen über Schmutz, Unrat und  02226 917-221 
Reinigungs bedarf auf öffentlichen Flächen oder 
(nur während der üblichen Dienstzeiten) 02226 917-222

Telefonnummer 
der/des

Polizeiwache Rheinbach 0228 155711
Telefonseelsorge 0800 1110111

 Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
(linksrheinisch)
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 986700

Die vorstehenden drei Rufnummern des Bereitschaftsdienstes dürfen nur 
 während der nachstehenden Bereitschaftsdienstzeiten benutzt werden.

Werktage:  von 19:00 – 08:00 Uhr
des folgenden Morgens

Mittwoch:  von 13:00 – 08:00 Uhr
des folgenden Morgens

Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, von 08:00 – 08:00 Uhr
24. u. 31. Dezember und Rosenmontag des folgenden Morgens

Krankenhäuser in der näheren Umgebung von Rheinbach
Kinderklinik St. Augustin, 53757 St. Augustin, Arnold-Janssen-Str. 29, Telefon 02241 9443167
Universitätsklinikum Bonn, 53105 Bonn, Sigmund-Freud-Str. 25, Telefon 0228 2870
Johanniter-Krankenhaus, 53113 Bonn, Johanniterstr. 3-5, Telefon 0228 5430
Ev. Waldkrankenhaus, 53177 Bonn-Bad Godesberg, Waldstr. 73, Telefon 0228 3830
Krankenhaus St. Elisabeth, 53113 Bonn, Prinz-Albert-Str. 40, Telefon 0228 5080
Krankenhaus St. Petrus, 53113 Bonn, Bonner Talweg 4-6, Telefon 0228 5060
Krankenhaus St. Johannes, 53111 Bonn, Kölnstr. 54, Telefon 0228 7010
Rheinische Kliniken Bonn, 53111 Bonn, Kaiser-Karl-Ring 20, Telefon 0228 5511
St. Marien-Hospital, 53115 Bonn, Robert-Koch-Str. 1, Telefon 0228 5050
Malteser-Krankenhaus, 53123 Bonn-Duisdorf, von-Hompesch-Str. 1, Telefon 0228 64810
St. Josef-Hospital, 53225 Bonn-Beuel, Hermannstr. 37, Telefon 0228 4070
Marien-Hospital Euskirchen, 53879 Euskirchen, Gottfried-Disse-Str. 40, Telefon 02251 90-0



Bei Ankauf eines der oben aufgeführten Objekte ist vom Käufer, unabhängig von einer Verkäufer-
provision, an unser Büro ein Maklerprovision in Höhe von 3,57% des Kaufpreises inklusive der 

gesetzlichen Mehrwertsteuer zu zahlen.

Meckenheim-Ersdorf
Wohn-/Geschäftshaus mit 
Lagerflächen und einer weite-
ren Wohneinheit!
ca. 132 m² Gesamtwohnfläche, 
ca. 20 m² Verkaufsfläche, 
ca. 686 m² Grundstück, 6 Zim-
mer, großzügiger Innenhof, 
Gasheizung, zwei Garagen, ...
Bilder: Immonet.de -
Immonet-Nr.: 19121015 

-

Rheinbach-Stadt
Freistehendes und gepflegtes 
Ein bzw. Zweifamilienhaus 
mit vielseitigen Nutzungsmög-
lichkeiten!
ca. 121 m² Gesamtwohnfläche, 
ca. 554 m² Grundstück, 

Hobbykeller, Balkon / Sonnen-
terrasse, Garage, ...
Bilder: Immonet.de -
Immonet-Nr. 19076943

-

Rheinbach-Flerzheim
Außergewöhnliches und an-
sprechendes Einfamilienhaus 
mit 2 Pkw-Stellplätzen!
ca. 183 m² Wohnfläche, 
ca. 511 m² Grundstück, 

großzügige Galerie, Gaszentral-
heizung, guter Pflege und 
Unterhaltungszustand, ...  
Bilder: Immonet.de -
Immonet-Nr. 19750549

-

Rheinbach-Flerzheim
Baugrundstück in beliebter 
und gewachsener  Wohnlage!
ca. 369 m² Grundstück
Dieser Bauplatz ist eine Bau-
lücke und liegt in einer ruhi-
gen Seitenstraße.
Bilder: Immonet.de -
Immonet-Nr. 19688240 

-

Meckenheim-Steinbüchel
Einseitig angebauter Bungalow  
mit Garage in ruhiger, beliebter  
Wohnlage!
ca. 107 m² Wohnfläche, 
ca. 319 m² Grundstück, 
4 Zimmer, modernes Tages-
lichtbad, neue Fenster, Luft-
Wasserwärmepumpe, Laminat-
boden, pflegeleichter Garten, ...

-

Swisttal-Heimerzheim
Einseitig angebautes Wohn-/
Geschäftshaus mit einem La-
denlokal!
ca. 102 m² Wohnfläche,
ca. 122 m² Verkaufsfläche, 
ca. 615 m² Grundstück, 
Guter Pflegezustand, 
Interessante Nutzungsmöglich-
keiten!! 
Bilder:  Immonet.de -
Immonet-Nr. 19649544

-

Unser zertifizierter Immobilienmakler (DIA) stellt vor:
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Not- und Sonntagsdienst der Apotheken im Januar 2013
01 Di Löwen-Apotheke, Meckenheim, Hauptstr. 93, Telefon 02225 2256
02 Mi Markt-Apotheke, Meckenheim, Neuer Markt 11, Telefon 02225 12555
03 Do Martin-Apotheke, Rheinbach, Hauptstr. 19, Telefon 02226 3445
04 Fr Michaelis-Apotheke, Meckenheim, Dorfplatz 6, Telefon 02225 6715
05 Sa Rosen-Apotheke, Meckenheim, Neuer Markt 46, Telefon 02225 947463
06 So Schiller-Apotheke, Meckenheim, Heroldpassage 2, Telefon 02225 94400
07 Mo Stern-Apotheke, Rheinbach, Lindenplatz 1, Telefon 02226 2470
08 Di Turm-Apotheke, Rheinbach, Martinstr. 20, Telefon 02226 3577
09 Mi Vital-Apotheke, Rheinbach, Meckenheimer Str. 8 (HIT), Telefon 02226 900664
10 Do Adler-Apotheke, Rheinbach, Vor dem Dreeser Tor 22, Telefon 02226 2004
11 Fr Apotheke im Ärztehaus, Rheinbach, Keramikerstr. 61, Telefon 02226 2005
12 Sa Apotheke „Zur Alten Post“, Meckenheim, Hauptstr. 94, Telefon 02225 4040
13 So Bahnhof-Apotheke, Rheinbach, Aachener Str. 17, Telefon 02226 916630
14 Mo Christophorus-Apotheke, Meckenheim, Hauptstr. 39, Telefon 02225 2670
15 Di Himmeroder-Apotheke, Rheinbach, Polligsstr. 23, Telefon 02226 911882
16 Mi Hubertus-Apotheke, Wormersdorf, Wormersdorfer Str. 42 – 44, Telefon 02225 14646
17 Do Löwen-Apotheke, Meckenheim, Hauptstr. 93, Telefon 02225 2256
18 Fr Markt-Apotheke, Meckenheim, Neuer Markt 11, Telefon 02225 12555
19 Sa Martin-Apotheke, Rheinbach, Hauptstr. 19, Telefon 02226 3445
20 So Michaelis-Apotheke, Meckenheim, Dorfplatz 6, Telefon 02225 6715
21 Mo Rosen-Apotheke, Meckenheim, Neuer Markt 46, Telefon 02225 947463
22 Di Schiller-Apotheke, Meckenheim, Heroldpassage 2, Telefon 02225 94400
23 Mi Stern-Apotheke, Rheinbach, Lindenplatz 1, Telefon 02226 2470
24 Do Turm-Apotheke, Rheinbach, Martinstr. 20, Telefon 02226 3577
25 Fr Vital-Apotheke, Rheinbach, Meckenheimer Str. 8 (HIT), Telefon 02226 900664
26 Sa Adler-Apotheke, Rheinbach, Vor dem Dreeser Tor 22, Telefon 02226 2004
27 So Apotheke im Ärztehaus, Rheinbach, Keramikerstr. 61, Telefon 02226 2005
28 Mo Apotheke „Zur Alten Post“, Meckenheim, Hauptstr. 94, Telefon 02225 4040
29 Di Bahnhof-Apotheke, Rheinbach, Aachener Str. 17, Telefon 02226 916630
30 Mi Christophorus-Apotheke, Meckenheim, Hauptstr. 39, Telefon 02225 2670
31 Do Himmeroder-Apotheke, Rheinbach, Polligsstr. 23, Telefon 02226 911882

Der Notdienst beginnt jeweils um 8:30 Uhr und endet um 8:30 Uhr des folgenden Tages!

Senioreninformationen

TREFFEN FÜR ÄLTERE BÜRGERINNEN UND BÜRGER
Was ist Ihre Meinung zur aktuellen Kommunal- und Landespolitik? Wo drückt Sie der 
Schuh? Zur „Politik im Café“ treffen wir uns jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat im Hotel 
„Eifeltor“ an der Aachener Straße. Wir diskutieren mit sachkundigen Gesprächspartnern 
über Probleme und Anliegen älterer Bürger und bringen dabei unsere Erfahrungen und 
unsere Erkenntnisse ein. Unser Hauptziel: Geistige und politische Fitness bis ins Alter! Wir 
bieten Vorträge, Diskussionen, Informationsreisen und Besichtigungen, aber auch Gesel-
ligkeit und Feiern. Einzelheiten und Programm erfahren Sie unter Tel. 02226 12736.

Seniorenbeauftragter der Stadt Rheinbach
Beratung / Unterstützung älterer Menschen in allen seniorentypischen Problem-
stellungen, jeden ersten Montag im Monat von 14:00 – 16:00 Uhr nach vorheriger 
 telefonischer Terminabsprache, Telefon: 02226 8289626, Handy 0177 528208,  
E-Mail guenter.wittmer@gmx.de



Alles für Caravan, Reisemobil und Freizeit in neuer Dimension 
jetzt ca. 400 Freizeitfahrzeuge auf über 30.000 qm2 an drei Standorten

Vertragshändler für:
HOBBY * FENDT * KNAUS * WILK
TEC * DETHLEFFS * WEINSBERG

Schäfersgraben 7-9 * 52372 Kreuzau (Düren B 56) * Tel.: 02421/53512
Heerstraßenbenden 15-19 * 53359 Rheinbach * Tel.: 02226/9098200

Vorgebirgsstraße 7 * 50389 Wesseling * Tel.: 02236/947003
www.camperland-bong.de * info@camperland-bong.de
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in Rheinbach, Wesseling und Düren

Museumsshop im Glasmuseum
Emotionen, Farben, Formen
Rheinbacher Glas und mehr...
Himmeroder Wall 6
53359 Rheinbach
Telefon 02226/917501
www.glasmuseum-rheinbach.de

Öffnungszeiten Museum/Shop
Di.– Fr. 10–12 Uhr

und 14–17 Uhr
Sa./So. 11–17 Uhr

Emotionen, Farben, Formen
Rheinbacher Glas und mehr...

d
p

 9
/0

9



75

Altenhilfe Rheinbach e.V.
1. Kurse und Sport 
a. Kurse: 
 •  Der Französisch-Literaturkreis I/2013 wird in der Zeit vom 14.01. bis 25.05.2013 

stattfinden, jeweils montags von 10.00 bis 11.30 Uhr im Himmeroder  Hof.
Anmeldung bei Frau Raude-Kletschkus, Tel.: 02226 10888
Der Eigenbeitrag wird durch die Kursleiterin festgelegt.

 •  Englischkurs
Unser im Frühjahr geplanter Kurs I/2013 ist leider noch nicht in „trockenen 
Tüchern“. Kurszeiten, Unterrichtsräume und Verfügbarkeit der Dozentin konnten 
bisher noch nicht in Übereinklang gebracht werden.  
Wir hoffen aber, in der nächsten kug-Ausgabe verbindliche Ankündigungen machen zu 
können.

b. Seniorensport:
 •  Gymnastik: jeweils donnerstags von 16.00 bis 17.00 Uhr Turnhalle der Haupt schule 

Dederichsgraben – Anbau. 
 •  Wassergymnastik: freitags von 08.35 bis 09.20 Uhr, Monte-Mare-Bad,  Rheinbach. 
 •  Nordic-Walking: jeden Montag von 10.00 bis 11.00 Uhr. 

Treffpunkt: Ende des Stadtparkes (Tennisplätze). Startgeld: 1,- €, zu zahlen an Frau 
Stein.

  Zugänge in allen Sportarten sind willkommen. 
Anmeldungen bei Frau Trude Hunzelder-Stein, Tel.: 02226 3326.

2.  Möglichkeit zur vertrauensvollen Aussprache für alternde Menschen: 
Ansprechpartnerin: Frau Dr. Wienkoop, Finkenweg 10, 
53881 Euskirchen-Flamersheim, Tel.: 02255 8520.

3.  Mitgliederversammlung 2013 
Unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet am Dienstag, 12. März um 
17.30 Uhr im Himmeroder Hof, Raum 13. statt. Vereinsmitglieder erhalten hierzu 
eine schriftliche  Einladung. Bitte Termin vormerken!

4.  In eigener Sache – Nachfolge im Vorstand 
Das Geschäftsjahr 2012 ist bzgl. des internen Betriebes, der Organisation, der Auf-
gaben erfüllung in Qualität und Quantität und letztlich in der Effizienz super gelaufen. 
Das ist in erster Linie der guten Arbeit im Vorstand, seinem Engagement und den 
menschlichen Kontakten der Vorstandsmitglieder untereinander gut zu schreiben. 
Aber gerade in diesem Gremium kann es in 2013 sehr kritisch werden infolge der 
Erkrankungen, die in 2012 sowohl den Schatzmeister als auch den Vorsitzenden des 
Vereins ereilt haben. Beide Erkrankungen sind von chronischer Natur, die eine weitere 
Tätigkeit im Vorstand der Altenhilfe auf absehbare Zeit nicht zulassen. Deswegen 
müssen wir Vorsorge treffen, wobei die Funktion des Schatzmeisters Priorität hat. 
Wir suchen also dringend einen Nachfolger für den Schatzmeister. 
Zwingende Voraussetzung ist eine gewisse Erfahrung in der EDV-Anwendung und 
die Bereitschaft zu ehrenamtlicher Teamarbeit. Alles Weitere kann zunächst in 
einem ersten Gespräch und anschließend in einer gründlichen Einweisung und 
ausreichender Einarbeitungszeit vermittelt werden. Interessenten melden sich 
bitte so bald wie möglich bei Herrn Schmücker an (siehe unten).

Hans Werner Schmücker

H. W. Schmücker, Gräbbachweg 5, 53359 Rheinbach, Tel.: 02226 5902,  
E-Mail: h.w.schmuecker@t-online.de



YOGA
Eine Einladung zu körper-
lichem Wohl befinden, 
 seelischer Ausgeglichenheit 
und  geistiger Acht  sam keit

Kurse · Seminare · Ferien
mit Werner Haas in 
Rheinbach und Bad Münstereifel

Dipl. Yogalehrer Werner Haas
Telefon (0 22 25) 83 86 11
E-Mail werner.haas@yoga-in-rheinbach.de
www.yoga-in-rheinbach.de

Jetzt in Ihrer Nähe: 
Willkommen in unserem neuen Büro.

Flexible Versicherungs- und 
Vorsorgelösungen
Kompetente Beratung vor Ort
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Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Rheinbach

Spielenachmittag jeden 3. Freitag im Monat von 15:00 –17:00 Uhr im Re-
staurant „Eifeltor“, Aachener Straße 18–20. Anmeldung bei Christa Virtel, Telefon  
02226 6543.

Treffen der Bingo-Freunde jeden 1. Freitag im Monat um 15:00 Uhr in der Koblenzer 
Straße 6 (ehem. Katasteramt). Elsbeth Kreische, Telefon 02226 6244.

Seniorennachmittag der Arbeiterwohlfahrt in
–  Niederdrees jeden 1. Montag im Monat von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der ehema-

ligen  Schule. Alle Senioren ab dem 60. Lebensjahr sind eingeladen. Auskünfte bei 
Frau Renate Krämer, Lerchenweg 3, Rheinbach-Niederdrees, Telefon 02226 5274.

–  Wormersdorf jeden 2. Montag im Monat von 14:00 –18:00 Uhr im Pfarr- und Be-
gegnungszentrum, Kantenberg 16A. Auskünfte bei Christa Heinen, Latzstraße, 
Telefon 02225 2504, und Renate Schief, Telefon 02225 2141.

Seniorennachmittag in
–  Flerzheim, 15.01. und 29.01.2013, 14:00 Uhr, Swistbach 6. Anmeldungen bei 

Frau Marlies Schneider, Telefon 02225 10349.

–  Oberdrees jeden 2. Donnerstag im Monat ab 15:00 Uhr im Pfarrsaal.

Mahlzeitendienste 

Malteser: An 7 Tagen in der Woche warm bei Ihnen serviert. Die Malteser-Geschäfts-
stelle in der Boschstraße 5, Industriegebiet 2, 53359 Rheinbach, Telefon 02226 
9200-0, informiert Sie gerne.

Deutsches Rotes Kreuz: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche als 
Gefrierkost. Infos: DRK-Kreisverband, Georgstraße 2, Siegburg, Telefon 02241 59690

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche 
als Gefrierkost. Infos: Johanniter, Telefon 02241 234230

Pflegedienste (in Rheinbach ansässig)

Häusliche Pflege Lilia Bratengeier, Telefon 02226 909370

Malteser Ambulante Dienste Bonn/Rhein-Sieg gGmbH, Telefon 02226 85270 
 (Ansprechpartnerin: Frau A. Richter)

Pflegeteam Wentland, Telefon 02226 15800, www.freundliche-pflege.de

Rheinbacher Pflege- und Betreuungsteam, Telefon 02226 809573 
(Ansprechpartnerin: Frau A. Schlösser), www.rheinbacher-pflege.de

Caritas-Pflegestation (für Meckenheim/Rheinbach/Swisttal/Wachtberg)
Kirchplatz 1, 53340 Meckenheim, Telefon 02225 9924-23,  
E-Mail: cps.meckenheim@caritas-rheinsieg.de



Hinweis: Ehejubiläen sind der Stadt Rheinbach in der Regel nur bekannt, wenn die Ehe vor 
dem Standesbeamten in Rheinbach geschlossen wurde. „kultur und gewerbe“ bittet Sie, 
Ehejubiläen (Goldhochzeit, Diamantene Hochzeit, Eiserne Hochzeit), insbesondere dann, 
wenn die Ehe vor einem auswärtigen Standes beamten geschlossen wurde, mit zuteilen (Tele-
fon 02226 917112). Nur in diesem Fall ist eine Veröffentlichung in „kultur und gewerbe“ 
möglich. Außerdem kann eine Ehrung seitens der Stadt Rheinbach vor genommen werden.
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TREFFEN FÜR ÄLTERE BÜRGERINNEN UND BÜRGER

Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr treffen sich ältere Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger im Pfarrzentrum, Lindenplatz, zu geselligem Beisammensein, Kaffee, 
Kuchen, Spiel, Gesang und zu Vorträgen. Weitere Informationen bei Frau Roth, 
Telefon 02226 7943.
Ab Mittwoch, 09.01.2013, nach der Weihnachtspause wieder jeden Mittwoch 
gemütliches Beisammensein.

Der Altentreff Brahmsstraße ist bis auf unbestimmte Zeit wegen Umbaus 
 geschlossen.

HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE

Goldhochzeit
Eheleute Rudolf und Renate Klotz, geb. Löwe
Unterdorf 27, Rheinbach-Wormersdorf  18.01.2013

 

Zur Vollendung des 92. Lebensjahres
Frau Adelheid Münch, Kirchgasse 6, Rheinbach-Niederdrees 04.01.2013

Zur Vollendung des 91. Lebensjahres

Herr Walter Küppers, Brucknerweg 2, Rheinbach 16.01.2013

 

 
 
 

Zur Vollendung des 80. Lebensjahres
Herr Paul Schneider 29.01.2013
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Maler Kossack
Tel. 0 22 26 - 58 15 · Fax 0 22 26 - 1 72 92

kossack

Bernd Kossack
Maler - Fachbetrieb
53359 Rheinbach · Groß-Schlebach 45

• Fassadenanstriche 
• Alte Maltechniken 
• Teppichböden

• Malerarbeiten 
• Wärmedämmung 
• Parkettböden
d
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Wohnungswechsel ohne Umzug? 

Sagen Sie uns Ihre Wünsche: Wir gestalten für Sie mit den schöns-

ten Farben und Tapeten der Welt. Durch das Zusammenspiel von

Form und Farbe, Muster und Struktur setzen wir in Ihrer Wohnung

neue Akzente. Den Umzug können Sie sich sparen. 

Mit uns wird Wohnen wieder zum Erlebnis






